
BUNDESWEITER NACHBARSCHAFTSPREIS: Der Hamburger Tor e.V. wird als Landessieger der nebenan.de-Stiftung in der Bundeshauptstadt ausgezeichnet 

„Berlin, Berlin – wir fahren nach Berlin!“
Von Robert Lehr › „Berlin, Berlin 
– Wir fahren nach Berlin!“ – Den 
Schlachtruf der Fußballfans für 
das Finale des DFB-Pokals in der 
Bundeshauptstadt können jetzt 
die Aktiven des Hamburger Tor 
e.V. skandieren! Deren rühriger 
Verein wurde jetzt Landessieger 
des Deutschen Nachbarschafts-
preises 2026 der nebenan.de Stif-
tung in Rheinland-Pfalz und da-
mit eingeladen, ihre Initiative bei 
der offiziellen Preisverleihung 
am 17. November in Berlin zu ver-
treten. Dort stehen alle Landes-
sieger aus den 16 Bundesländern 
gemeinsam mit den Gewinne-
rinnen und Gewinnern auf der 
Bühne. Doch bereits jetzt am 
Dienstag sind Vertreter des  
Hamburger Tor e.V. in die Staats-
kanzlei Rheinland-Pfalz zu ei-
nem Landesempfang für die Sie-
ger nach Mainz eingeladen. 

Rein ehrenamtliches 
Engagement

Die nebenan.de Stiftung wür-
digt mit der Preisverleihung das 
ehrenamtliche Engagement des 
Vereins, der aus einer ehemali-
gen Wormser Altstadtkneipe ei-
nen lebendigen Treffpunkt für 
alle Generationen gemacht hat. 
Bundesweit hatten sich 957 Initi-
ativen beworben. Nach der No-
minierung Ende August gehört 
das Hamburger Tor nun zu den 
16 Landessiegern.

„Besonders freut uns, dass 
nicht ein einzelnes Projekt, son-
dern unsere gesamte Vereinsar-
beit und ihre Vielfalt gewürdigt 
wird. Dieser Preis gehört allen, 
die sich bei uns engagieren, un-
sere Veranstaltungen besuchen 
und diesen Ort mit Leben fül-
len“, freut sich Florian Dieck-
mann. „Um ihnen und allen wei-
teren Unterstützerinnen und 
Unterstützern zu danken, wird 

am 14. November ein großes Fest 
stattfinden“, lädt der 1. Vorsitzen-
de des Vereins schon jetzt herz-
lich ein. Genauer Infos würden 
noch folgen.  Ein besonderer 
Dank geht aber jetzt schon an 
Peter Englert. Dem ehrenamtli-
chen Beigeordneten u.a für Kul-
tur in Worms sei es laut Diek-
mann zu verdanken, dass der 
Verein überhaupt auf den Wett-
bewerb aufmerksam wurde

Von Negativ-Schlag-
zeilen zum Bürgerhaus

Über die Wormser Altstadt 
wurde lange vor allem mit nega-
tiven Schlagzeilen berichtet. 2017 
beschlossen Bewohnerinnen 
und Bewohner, das Potenzial 
ihres dicht besiedelten und kul-
turell vielfältigen Quartiers zu 
nutzen. Sie sanierten die ehema-
lige Kneipe „Hamburger Tor“ 

und gründeten einen Verein. Aus 
20 Engagierten ist eine Gemein-
schaft mit über 150 Mitgliedern 
geworden. 2025 erreichte der 
Verein mehr als 3.700 Menschen 
als Gäste oder Nutzerinnen und 
Nutzer seiner Einrichtung – und 
das ganz ohne bezahlte Kräfte. 
Hier kommen Menschen unter-
schiedlicher Generationen, Kul-
turen und Lebenswege zusam-
men und bringen und durch 
Kultur, Begegnung und gemein-
same Aktivitäten das Miteinan-
der im Quartier zu stärken.

Ein Haus für alle 
Generationen

Das Programm ist so vielfältig 
wie die Nachbarschaft. Für Kin-
der und Jugendliche gibt es ei-
nen Fantasy-Buchclub, das Kin-
derkreppelcafé an Fastnacht so-
wie Bastel- und Vorlesenachmit-
tage mit Wormser Autorinnen 
und Autoren. Ältere treffen sich 
bei „Silver-Mover – Bewegung 
mit Musik und Spaß“, einem 
Angebot des Seniorenbüros. 
Konzerte, Ausstellungen und 
Aufführungen regionaler Künst-
lerinnen und Künstler bringen 
Kultur in die Altstadt. Karten- 
und Spieleabende, gemeinsame 
Wanderungen sowie Weihnachts- 
und Silvesterfeiern sorgen dafür, 
dass niemand allein bleibt.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

ADFC WORMS: Aufruf zur Beteiligung bei aktuellem Fahrradklimatest bis Ende November / Maßnahmen sind zwar beschlossen, aber deren Umsetzung dauert

Verbund aus Fuß, Rad & ÖPNV attraktiver machen!
Von Robert Lehr › „Vielleicht ist 
bei vielen Wormserinnen und 
Wormsern wegen des Backfisch-
festes, den hiesigen OB- oder 
sonstigen Wahlen sowie den viel-
fältigen aktuellen politischen Dis-
kussionen der Fahrradklimatest 
in Vergessenheit geraten“, wun-
dert sich Günter Niederhöfer an-
gesichts der bislang äußerst ge-
ringen Beteiligung an der bun-
desweiten Befragung, die alle 
zwei Jahre durchgeführt wird. 
Mit mehr als 213.000 Teilnehmen-
den im Jahr 2024 sei sie doch die 
wahrscheinlich größte in ganz 
Deutschland. 

„Im Jahr 2024 hatten wir rund 
360 Mitwirkende, das wären fünf 
Prozent mehr als zwei Jahre zu-
vor. Bei der aktuellen zwölften 
Auflage des Tests sind es bislang 
nicht mal ein Drittel an Beteilig-
ten“, zeigt der 1. Vorsitzende des 
ADFC Worms sich enttäuscht 
von der Beteiligung.

Für Niederhöfer ein Anlass, al-
le Fahrradfahrenden und die, die 
es werden wollen oder aus ver-
schiedenen Gründen noch nicht 
sind, durch ihre Beteiligung auf 
die Gestaltung des Radverkehres 
in Worms Einfluss zu nehmen. 
Der Fahrradklimatest laufe be-
reits seit dem 1. September und 
noch bis Ende November habe 
man die Möglichkeit, „sich ein-
fach und online daran zu beteili-
gen“, gibt er seiner Hoffnung 
Ausdruck, dass die Beteiligung 
noch ansteigt, „Nutzen Sie die 
Möglichkeit, Worms in Sachen 
Fahrradklima zu bewerten!“

Noch „ausreichend“
Günter Niederhöfer erinnert 

neben der vormals höheren Betei-
ligung aber auch an die damali-
gen Ergebnisse. Demnach habe 
Worms 2024 eine Gesamtnote 
von 4,2 erreicht und sei damit auf 

Platz 84 von 113 Städten mit 
50.000 bis 100.000 Einwohnern 
gelandet, einem ähnlichen Ergeb-
nis wie 2022. „Worms würde also 
in der Schule mit ,noch ausrei-
chend’ bewertet“, zeigt sich Nie-
derhöfer enttäuscht. „Können wir 

damit zufrieden sein? Sicherlich 
nicht!“.

Dabei erinnert Fahrrad-Lobby-
ist Niederhöfer daran, dass man 
eigentlich annehmen sollte, dass 
sich das Fahrradklima in Worms 
kontinuierlich verbessere. Denn 

schließlich gebe seit Jahren einen 
Arbeitskreis Radwege, auch im 
Bau- und Mobilitätsausschuss 
wie im Stadtrat sei das Thema 
„Rad“ immer wieder auf der 
Agenda. Dort seien zwei neue 
Radwege beschlossen worden: 
Der inzwischen realisiert Radweg 
am Eisbach sowie der von Pfed-
dersheim nach Pfiffligheim. Die-
ser befinde sich kurz vor der Um-
setzungsphase.

Maßnahmenbündel 
jetzt auch umsetzen!

Zudem gebe es seit gut drei 
Jahren eine Vollzeitstelle bei der 
Stadtverwaltung, die sich aus-
schließlich mit dem Thema Rad
(-wege) beschäftige. Vor einigen 
Jahren habe auch ein Planungs-
büro an einem innerstädtischen 
Verkehrskonzept gearbeitet. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Über eine starke Beteiligung am Fahrradklimatest würde sich Günter Niederhöfer 
freuen: „Nur so haben wir die Chance auf Veränderungen“. Archivfoto: Robert Lehr

Ein Teil der Aktiven und des Vorstandes freut über die Auszeichnung: Peter Hübner, Albrecht von Below, Martin 
Menzel, Florian Dieckmann, Reiner Schneickert und Anna Wild (von links). Foto: Robert Lehr
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Überdachungslösungen
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Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

24.10.–28.11.2026
(Glühwein, herzhafte und

süße Köstlichkeiten)
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Kostenloser Botendienst 
für Ihre Medikamente!
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Reifen & Autoservice Mast
Worms – Lampertheim – Lorsch
www.reifenmast.de · Worms · Tel. (0 62 41) 2 50 32
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• Desinfektion    • Spezialreinigung

• Geruchsneutralisierung  • Tatortreinigung 
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Feine, schüttere Haare sind 
für uns eine lösbare Aufgabe!

Das schüttere Haar am Oberkopf 
füllen wir mit unseren permanent 
applizierten „Microlines“ auf. 

Wir realisieren nahezu jedes 
gewünschte Volumen und tolle 
Längen.

Lassen Sie sich in unserem 

separaten Zweithaarstudio 

unverbindlich beraten!

Telefon: 06241/841-1900 • www.volksbank-immobilien-digital.de 

Worms/Herrnsheim
Großzügiges Einfamilienhaus mit weitläufigem Grundstück 
Wohnen mit Freiraum und Perspektive
Dieses großzügige Einfamilienhaus befindet sich in einer der begehrtesten 
Wohnlagen von Worms-Herrnsheim und vereint komfortables Wohnen mit 
einem großen Grundstück. Auf einer Grundstücksfläche von ca. 694 m² stehen 
rund 160 m² Wohnfläche zur Verfügung. Zusätzliche Flächen im Untergeschoss 
schaffen wertvollen Stauraum. Eine großzügige Garage ergänzt das attraktive 
Gesamtbild und bietet komfortable Unterbringungsmöglichkeiten für Fahrzeuge 
sowie weiteres Equipment. Diese Immobilie bietet eine seltene Gelegenheit für 
Familien, die großzügiges Wohnen in bevorzugter Lage suchen. EA B, 386,8 
kWh/(m²a), Heizöl, H, Bj. 1952
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Kaufpreis € 549.000,–

Mozartstr. 1 • 67590 Monsheim
Tel.: (06243) 905 804

ÖZ: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 7 – 13 Uhr

26
_4

1s

Inh. Monique Schwiertz
www.ms-diefriseure.de



LINCOLNTHEATER: Andreas Hertel Trio mit Anne Czichowsky 
am 17. Oktober um 19.30 Uhr / Karten beim NK 

„The Great Ladys 
in Jazz!“ 

LESUNG: „Tiger im Käfig – Was hat mich bloß so ruiniert?“ 
am 20. Oktober um 18 Uhr im Café gleis7 in Worms

Wahre Geschichte aus 
zwei Perspektiven

Die Jury der nebenan.de-Stif-
tung hebt besonders in ihrer 
Begründung der Auszeichnung 
hervor, dass Besucherinnen und 
Besucher selbst aktiv werden: 
„Aus Teilnehmenden werden 
Mitglieder, die das Vereinsleben 
mitgestalten.“ 

So sind Formate wie der ge-
meinsame Sonntagsbraten, die 
Walk-&-Talk-Gruppe und das 
Bingo-Café entstanden. Wer ei-
ne eigene Idee umsetzen möch-
te, kann die Räume für wenig 
Geld nutzen. Tische, Stühle, 
Geschirr und eine Küche sind 
vorhanden.

Vom Gast zur Aktiven
„Ich bin anfangs einfach zum 

Spieleabend gekommen, weil ich 
Lust auf Gesellschaft und eine 
gute Runde Karten hatte. Heute 
leite ich selbst die Doppelkopf-
runde. Im Hamburger Tor ist 
man nicht nur Gast, hier kann 
man mitmachen und selbst etwas 
bewegen. Das ist das Schöne dar-
an“, freut sich z.B. Gisela Löcher.

Florian Gerbig schätzt andere 
Formate: „Auf die Weinproben 
im Hamburger Tor freue ich 
mich jedes Mal. Man probiert 
Weine von Wormser Winzern, 

kommt mit Leuten ins Gespräch, 
die man sonst nie getroffen hätte, 
und geht selten vor Mitternacht 
nach Hause. Für mich ist das ge-
lebte Nachbarschaft mit einem 
Glas in der Hand.“

Das Preisgeld fließt in neue 
Projekte, die die Altstadt stärken 
und lebenswerter machen sol-
len. Die Ideen reichen von ei-
nem Gemeinschaftsprojekt zur 
Begrünung der Altstadthäuser 
bis zu einem Sommerfest auf 
der unmittelbar benachbarten 
Friesenspitze. 

„Nachbarschaft entsteht nicht 
von allein. Sie lebt davon, dass 

Menschen aufeinander zugehen 
und gemeinsam etwas auf die 
Beine stellen. Die Auszeichnung 
ist für uns Bestätigung und An-
sporn zugleich“, fühlt sich auch 
Reiner Schneickert als 2. Vorsit-
zender des Vereins weiterhin 
motiviert.

Mitmachen und 
kennenlernen

Den Verein kennenlernen 
kann man schon heute an einem 
Infostand bei den MarktWin-
zern. Eine weitere gute Gelegen-
heit bietet sich für Musikinteres-
sierte am heutigen Samstag um 
19 Uhr, wenn die virtuose Gitar-
ristin „Delta Danny“ alias Danny 
Schumacher in der frühen Blues-
Geschichte blättert – von den 
Roots des Country-Blues zu den 
traditionellen Blues-Songs zwi-
schen Memphis und Chicago. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für 
die Musikerin sind erbeten. Oder 
am Samstag, dem 17. Oktober, 
um 19 Uhr. Hier spielt das Akus-
tik-Quartett „Sweet Infidelity“ 
beim „Lazy Saturday Evening“ 
Hits von den 70ern bis heute in 
überraschenden neuen Arrange-
ments, mal jazzig, mal gefühl-
voll, mal tanzbar. Der Eintritt ist 
jeweils frei, Spenden sind will-
kommen.

Der Verein freut sich außer-
dem über neue Mitglieder und 
Fördermitglieder. Infos zur Mit-
gliedschaft und aktuelle Veran-
staltungen gibt es unter www.
hamburger-tor.de

Samstag, 10. Oktober 20262 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Kleinniedesheim (ots) – In 
der Nacht zum Mittwoch wur-
de in der Freiherr-von-Gagern-
Straße auf bislang nicht be-
kannte Weise ein Pkw BMW 
durch unbekannte Täter aufge-
brochen, so eine Pressemittei-
lung der Polizei. Bei der Tat sei 
aus dem Innern ein Geldbeutel 
entwendet worden.

Gerade in den dunkleren 
Jahreszeiten kommt es immer 

wieder zu ähnlich gelagerten 
Aufbrüchen. Die Polizei emp-
fiehlt daher, keine Wertgegen-
stände im Fahrzeug zu belas-
sen.

Sollte man etwas gesehen ha-
ben oder auch selbst betroffen 
sein, nimmt die Polizeiinspek-
tion Frankenthal Hinweise tele-
fonisch unter 06233/313-0 oder 
per E-Mail an pifrankenthal@
polizei.rlp.de entgegen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

PKW aufgebrochen – Hinweise erbeten

Nach langjährigen Diskussionen hat man sich jetzt auf die Route der Fahrrad-
verbindung zwischen Pfeddersheim und Pfiffligheim geeinigt. U.a. hier soll 
der neue Weg dann ausgebaut vorbeiführen. Foto: R. Seltmann 

Mit „Les Deux Guitares“ waren vor kurzem mit Henry Eipl und Jakob Shabbir u.a. zwei junge aufstrebende Jazz-Gitarristen 
aus der Region im Hamburger Tor zu Gast. Das Publikum zeigt sich begeistert. Foto: Robert Lehr

Anne Czichowsky ist die international 
erfolgreiche Sängerin aus Stuttgart. 

Foto: M. Kloess

In der Lesung wird die psychische Erkrankung eines Sohnes aus zwei Perspekti-
ven erzählt. Foto: Gabriele Schneider

Taizé-Andacht 
in Ibersheim 

„Singen – Schweigen – Hö-
ren“ ist das Motto des Abend-
gottesdienstes in der Ibers-
heimer Mennonitenkirche 
am morgigen Sonntag, dem 
11. Oktober: Die Mennoniten-
gemeinde lädt wieder zu ei-
nem Gottesdienst im Zei-
chen der Musik – dieses Mal 
in der Form einer Taizé-An-
dacht. Zu Beginn gibt es eine 
kurze Einführung. Auch wird 
erklärt, wie diese Taizé-An-
dacht verlaufen wird. Der 
Eintritt ist frei, Beginn ist um 
18 Uhr.

„O, wie schön ist 
deine Welt“ 

Die evangelische Kirchen-
gemeinde Mörstadt lädt am 
morgigen Sonntag, dem 11. 
Oktober, um 18 Uhr zum Kir-
chenkonzert „O, wie schön 
ist deine Welt“ ein. Das Kon-
zert wird vom MGV 1846 
Abenheim gestaltet. Der Ein-
tritt beträgt 15 Euro pro Per-
son und beinhaltet auch Um-
trunk und Essen zum Aus-
klang. Karten sind bei Jutta 
Debus, Langgasse 63, 67591 
Mörstadt, unter Telefon 0176 
61962989 sowie auch per E-
Mail an jutta.debus@gmx.de
erhältlich.

SPD-„Kartoffelfest“ 
in Pfiffligheim 

Am morgigen Sonntag, 
dem 11. Oktober, veranstaltet 
der SPD Ortsverein Pfifflig-
heim ab 11 Uhr ein „Kartoffel-
fest“ im Hof der Ortsverwal-
tung, Landgrafenstraße. An-
geboten werden Kartoffelsup-
pe und Pellkartoffeln, beides 
mit verschiedenen Beilagen. 
Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen.

AWO Worms-Mitte 
lädt ein 

Die Begegnungsstätte des 
Ortsvereins Worms-Mitte der 
Arbeiterwohlfahrt im Gerd-
Lauber-Haus in der Bruck-
nerstraße 3 ist am Montag, 
dem 12. Oktober, ab 13.30 
Uhr wieder geöffnet. Die Se-
niorinnen und Senioren der 
AWO treffen sich zum ge-
mütlichen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Alle 
Interessierten sind bei der 
AWO herzlich willkommen.

Selbsthilfegruppe 
nach Schlaganfall

Am Montag, dem 12. Okto-
ber, findet wieder das regel-
mäßige Treffen im  Klinikum 
Worms, EG Konferenzraum, 
um 17.30 Uhr statt. Willkom-
men sind alle, die sich für die 
Thematik rund um den 
Schlaganfall interessieren. 
Sie erhalten kompetente und 
fundierte Auskünfte u.a. vom 
Chefarzt der Neurologischen 
Klinik, Prof. Dr. med. Rolf 
Kern. Betroffene und deren 
Angehörige sind herzlich ein-
geladen. Das Parkhaus steht 
kostenfrei zur Verfügung.

Gemeinsam statt einsam
in Horchheim  

Am Mittwoch, dem 14. Ok-
tober, findet um 12 Uhr wie-
der das gemeinsame Mittag-
essen im evangelischen Ge-
meindezentrum, Höhlchen-
straße 43, in Horchheim 
statt. 

Unter dem Motto „Gemein-
sam statt einsam“ wird Ernte-
dank gefeiert, Lieder gesun-
gen und zu Mittag gegessen. 

Der Anmeldeschluss ist 
am Montag, dem 12. Oktober, 
bis 10 Uhr unter Telefon 
06241/33209 oder -33321. Es 
werden auch Fahrdienste an-
geboten.

TERMINE
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„Berlin, Berlin – wir fahren nach Berlin!“

Ella Fitzgerald, Billie Holiday, 
Sarah Vaughan, Dinah Washing-
ton und wie sie alle heißen, die 
großen, legendären singenden 
Jazzladies des Great American 
Songbook … und etwas weiter 
südlich auch Elis Regina als her-
ausragende Vertreterin des Bra-
zilian Songbook. Anne Czichow-
sky hat sie alle studiert und ver-
innerlicht und präsentiert sie 
auf ihre eigene, großartige Wei-
se – und mehr als das: Sie tourte 
mehrfach mit der lebenden Jazz-
legende Sheila Jordan, perform-
te mit den New York Voices und 
produzierte mehrere internatio-
nal beachtete CDs. 

Zeitlos & swingend
Allerfeinster, zeitlos swingen-

der Jazz mit viel Leidenschaft 
und Gefühl ist also garantiert, 
wenn das erfahrene Andreas 
Hertel Trio aus Wiesbaden/
Frankfurt und diese internatio-
nal erfolgreiche Jazz-Lady zu-
sammen auf der Bühne stehen. 
Bekannte, aber auch ganz unbe-
kannte Standards aus dem Great 
American Songbook in ganz ei-
genen Interpretationen stehen 
auf dem Programm der Band. 

Das Konzert wird am Sams-
tag, dem 17. Oktober, um 19.30 
Uhr im LincolnTheater, Ober-
markt 10, 67549 Worms, gespielt. 
Tickets gibt es im Vorverkauf 
zum Preis von 26 Euro (ermä-
ßigt 15 Euro) beim Nibelungen 
Kurier, Siegfriedstraße 22 in 
67547 Worms, sowie bei allen 
weiteren bekannten Ticket-Regi-
onal-Vorverkaufsstellen. An der 
Abendkasse zum Preis von
29 Euro.

Unter dem Titel „Tiger im Kä-
fig – Was hat mich bloß so rui-
niert?“ findet am Dienstag, dem 
20. Oktober, 18 bis 20 Uhr, eine 
Lesung im Café gleis7 in Worms 
(Renzstraße 3) statt. 

Im Mittelpunkt steht die Ge-
schichte von Gabriele Schneider 
über die Auswirkungen der psy-
chischen Erkrankung ihres Soh-
nes – erzählt aus zwei Perspekti-
ven: der des betroffenen Men-
schen und der einer Angehöri-
gen. Der Eintritt ist frei.

Die Lesung findet im Rahmen 
der Angehörigentreffen statt, die 
das Psychosoziale Zentrum des 
Caritasverbandes Worms e.V. 
(Renzstraße 3) jeden dritten Don-
nerstag im Monat mit dem Kin-
der- und Jugendhilfezentrum St. 
Marien anbietet, sowie als Koope-
ration mit der Selbsthilfe. Sie ist 
zudem Bestandteil der „Woche 
der Seelischen Gesundheit“. Infos 
per E-Mail beratungsstelle@
caritas-worms.de oder unter Tele-
fon 06241/48036300.
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Verbund aus Fuß, Rad & ÖPNV attraktiver machen!
„In der Zwischenzeit gibt es 

ein Bündel von Maßnahmen, ei-
nige sind durch Ausschüsse und 
Stadtrat ,abgesegnet’“, freut sich 
Niederhöfer. Die Umsetzung 
„läuft allerdings schleppend an“. 

Das liege allerdings teilweise 
daran, dass man diese Maßnah-
men mit Sanierungsmaßnahmen 
der Straßen verbinden wolle. 
Aber auch die Auswirkungen der 
B47 neu auf die innerstädtische 
Verkehrsentwicklung wolle man 
abwarten. So verzögere sich die 
Umsetzung positiver Maßnah-
men für den Radverkehr immer 
wieder. „Die Planungen stehen 
zumindest in großen Teilen, aber 
beim Radler/der Radlerin ist da 
leider noch wenig, teilweise 
nichts angekommen“.

Hauptfaktoren 
Sicherheit und Komfort 

Aus zurückliegenden Fahrrad-
klimatest-Ergebnissen sei be-
kannt, dass zwei Kriterien aus-
schlaggebend seien, ob man 
häufiger mit dem Rad fährt oder 
doch lieber das Auto nutzt: „Die 
gefühlte Sicherheit im Straßen-
verkehr und der ,Komfort’ der 
Wege“.

Es seien laut Niederhöfer die 
Bewertungen zum Sicherheits-
gefühl, das Fahren im Mischver-
kehr und an Baustellen, die Brei-
te der Radwege und die Falsch-
parker auf Radwegen, Schutz-
streifen und Radstreifen, die fast 
mit mangelhaft oder mangelhaft 
in Worms benotet würden. 

Aus Sicht der an der Befra-
gung Teilnehmenden „ändert 
sich hier wenig oder nichts!“

Verwaltung oftmals 
„machtlos“

Aber Günter Niederhöfer zeigt 
auch Verständnis für Entwicklun-
gen, denen sich die Verwaltung 

gegenüber „machtlos“ zeigt. Der 
motorisierte Verkehr nehme hier 
wie bundesweit immer weiter zu. 
Es gebe fast so viele Fahrzeuge 
wie Wormser, „vom Säugling bis 
zum Greis“. Daher komme es 
auch häufiger zu Konflikten mit 
dem Kfz – auch weil die Zahl der 
Radfahrenden durch die steigen-
de Zahl der Pedelecs zunehme.

Ein weiteres Problem sei, dass 
Radfahrende trotz Schutzstreifen 
gerade bei hohem Verkehrsauf-
kommen gefährlich „eng“ und 
häufig viel zu schnell überholt 
würden, und das selten mit dem 
innerorts vorgeschriebenen Ab-
stand von 1,5 m. Zu häufig seien 
die Radwege und damit deren 
Breite und Oberfläche alt oder 
veraltet und warteten auf die Sa-
nierung der jeweiligen Straßen.

„Bekannt ist das alles seit Jah-
ren bei den Verantwortlichen in 
der Verwaltung und dem Stadt-
rat“, betont Niederhöfer. Aber es 
seien „durchaus einige wichtige 
Verbesserungen in der Pipe-
line“. Darüber hinaus denke 
man über eine reduzierte Ge-
schwindigkeit in der gesamten 
Innenstadt nach. 

„Heilige Kühe“ 
schlachten?

Auch über frühere „heilige Kü-
he“, einem Durchfahrtsverbot 
der Stephansgasse, Petersstraße 
und am Marktplatz werde zumin-
dest nachgedacht, bleibt Nieder-
höfer optimistisch. Unter ande-
rem sei die dortige Ampelanlage 
zugunsten der Fußgänger modi-

fiziert worden, die 30-km-Rege-
lung sowie der Schutzstreifen 
zur Vermeidung von Unfällen 
beim Öffnen von Autotüren in 
der Andreasstraße umgesetzt. 
Das alles sei „lobenswert“. 

„Aber die ,Umsetzungs-Pipe-
line’ ist weiterhin ziemlich ver-
stopft“, resümiert Niederhöfer. 
Verbesserungen für die betroffe-
nen Radlerinnen und Radler sei-
en häufig kaum spürbar, „nicht 
zuletzt wegen der angespannten 
Haushaltslage“, denn alles, was 
sich ums Rad drehe, seien freiwil-
lige Leistungen. Und dann müs-
se auch entschieden werden, 
„was, wie und wann umgesetzt 
werden soll“. Hier seien Verwal-
tung und Stadtrat gefordert.

Und wenn dann etwas ent-
schieden sei, dauere es, bis För-
dergelder beantragt und geneh-
migt sind und endlich „nach Jah-
ren auch etwas spürbar, fühlbar 
und erlebbar umgesetzt wird“.

So verwundere es also nicht, 
wenn die Wormser Bürgerinnen 
und Bürger das Gefühl hätten, es 
täte sich zu wenig in puncto Si-
cherheit und Komfort. Der Ver-
kehr, auch der in Worms, sei für 
ca. 20 Prozent der Treibhausgas-
emissionen verantwortlich seien. 
„Dieses Jahr zeigen uns die Aus-
wüchse des Klimawandels mit 
extremer Hitze und Trockenheit 
und mehr als 1.600 Hitzetoten in 
Rheinland-Pfalz, wie dessen ne-
gative Folgen für uns alle spürbar 
sind“. 

„Wollen wir das Ziel der Klima-
neutralität 2045 auch nur spürbar 
anpeilen, dann müssen den Ide-
en Taten folgen, auch beim Sek-
tor Verkehr“, betont Günter Nie-
derhöfer, „wir müssen den Um-
weltverbund aus Fuß, Rad und 
ÖPNV auch in Worms attraktiver 
machen und zwar schnell, sehr 
schnell“.

Weitere Infos und Teilnahme 
unter https://fkt.adfc.de/befragung



TOURIST INFO: Saison der Taschenlampenführungen startet heute um 18.30 Uhr 

Kurioses, Rätselhaftes und 
Historisches entdecken

KUNSTVEREIN WORMS: Ausstellung von Sylvia Richter-Kundel bis 8. November 

mit Begleitveranstaltungen morgen und am 18. Oktober

„trau, schau, wem“

Taschenlampe einpacken und 
Worms einmal bei Dunkelheit 
erleben: Am heutigen Samstag, 
dem 10. Oktober, startet die erste 
abendliche Taschenlampenfüh-
rung des Winterhalbjahres. Ab 
18.30 Uhr geht es vom Siegfried-
brunnen aus durch die Straßen 
und Gassen der Innenstadt – auf 
der Suche nach Details, die bei 
Tageslicht gerne übersehen wer-
den.

Denn wenn die Dunkelheit 
kommt, zeigt Worms eine ande-
re Seite. Im Schein der Taschen-
lampen werden verborgene 
Symbole, rätselhafte Zeichen 
und ungewöhnliche Details 
sichtbar. Eine kleine Leiter, eine 
Trommel, vielleicht ein Drache 

oder sogar ein Teufel: Was zu-
nächst kurios erscheint, hat sei-
ne ganz eigene Geschichte.

Begleitet von einem erfahre-
nen Gästeführer erfahren die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Spannendes, Überraschen-
des und mitunter auch Mysti-
sches über die Wormser Innen-
stadt. Die Führung richtet sich 
an Erwachsene und Jugendliche 
und eignet sich für Einzelgäste 
ebenso wie für kleine Gruppen 
mit bis zu sechs Personen. Eine 
eigene Taschenlampe darf gerne 
mitgebracht werden – notwendig 
ist sie allerdings nicht. 

Die Taschenlampenführung 
findet von Oktober bis März je-
weils am zweiten Samstag des 

Monats um 18.30 Uhr statt. Nach 
dem Auftakt am 10. Oktober fol-
gen die Termine am 14. Novem-
ber, 12. Dezember, 9. Januar,
13. Februar und 13. März.

Die Teilnahme kostet 10 Euro 
pro Person. Tickets gibt es on-
line über Ticket Regional („Ti-
cket auf’s Handy“) sowie im Vor-
verkauf bei der Tourist Informa-
tion Worms (TI), im Shop am 
Dom sowie bei allen Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen.

Wer lieber mit einer eigenen 
Gruppe unterwegs ist, kann die 
Taschenlampenführung bis 
März auch zu einem individuel-
len Wunschtermin buchen. 

Weitere Informationen gibt es 
unter www.worms-erleben.de

Mit einer spannungsreichen 
und vielfältigen Einzelausstel-
lung mit Werken der Künstlerin 
Sylvia Richter-Kundel beginnt 
der Kunstverein Worms den 
Herbst.

Doppelbödigkeit und Abgrün-
de, aber auch Skurrilität und ei-
ne Prise Humor im Zusammen-
spiel von Individuum und Ge-
sellschaft bestimmen ihr Werk. 
Die Bereiche Fotografie, Objekt- 
und Installationskunst bilden 
Schwerpunkte ihrer Arbeiten 
und basieren auf konzeptionel-
len Ansätzen. In den aktuellen 
Fotoserien spielt das Thema „als 
ob“, heute „fake“, eine zentrale 
Rolle: Ist das, was im Werk auf-
scheint, wirklich das, was wir zu 
sehen glauben? 

Sylvia Richter-Kundel studier-
te Freie Malerei und Grafik an 
der Staatlichen Hochschule für 
Bildende Künste in Frankfurt.

Vernissage und 
Begleitprogramm

Die Ausstellung ist ab jetzt bis 
zum 8. November zu sehen. Am 
morgigen Sonntag, dem 11. Ok-
tober, findet um 17 Uhr die Be-
gleitveranstaltung „Szenen-
wechsel – Neue Blickwinkel ent-
decken“ statt, bei der es eine 

Interaktion und ein Gespräch 
in den Ausstellungsräumen mit 
der Kuratorin Simone Maria 
Dietz geben wird. Eine Bege-
hung der Ausstellung mit der 
Künstlerin gibt es am Sonntag, 
dem 18. Oktober, um 16 Uhr 
und hat „Das Potenzial von 
Kunst in Zeiten politischer Ver-
werfungen“ zum Thema.

www.nibelungen-kurier.de

Samstag, 10. Oktober 2026 3LOKALES

Bei der heutigen Führung kann man die Nibelungenstadt im Taschenlampenschein neu entdecken. Foto: TI Worms

„Gipfelglück“ – Fotografie, bearbeitet, Leinwand, 2026. Foto: Sylvia Richter-Kundel

Alles aus
Stahl
und
Edelstahl

Bauschlosserei • Metallbau
Oberrheinstraße 21
67550 Wo.-Rheindürkheim
(0 62 41) 8 55 96 49
Mobil (01 75) 5 66 45 21
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Fördervereins der
Ev. Sozialstation Osthofen lädt ein 
am 2. November 2026 um 18 Uhr

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung

 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
und der Tagesordnung

 3. Bericht des Vorstandes
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Beschlussfassung zur Entlastung

des Vorstandes/Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Verschiedenes

Wir freuen uns auf
zahlreiche Teilnahme
Herzlichst
Doris Dörfer
Vorstandsvorsitzende
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Ort: Evangelische Sozialstation Osthofen
Auf der Rosselshecke 16
67574 Osthofen

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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Die Sensation aus den USA mit vollbeweglichen animierten 
Dinosauriern ist nach riesigem Erfolg nun auch in Worms zu erleben:

Worms
Festplatz
Nibelungenring 60 

ÖFFNUNGSZEITEN
Fr:  14 – 18 Uhr
Sa + So:  11 – 18 Uhr

Dinos bis 30 Meter Länge! 

GUTSCHEIN: NUR 8,– EURO EINTRITT!
Nur bei Vorlage dieser Anzeige. Gültig für eine Person.

DINOSAURIER
AUSSTELLUNG

DINOSAURIER
AUSSTELLUNG

Weitere Informationen 
unter www.dinoinfo.de

Europas größte, 
mobile Dinosaurier-

ausstellung
Comeback nach 

65 Millionen Jahren!

✂

✂

EIN ABENTEUER 

Für die ganze FamilieEIN ABENTEUER 

Für die ganze Familie

Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 15. bis Mi., 21.10.2026*

Unser Mittagstisch 12. bis 16.10.2026 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 1,39 je 100 g € 1,19 je 100 g € 1,59
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Mo. Cevapcici mit Pommes und Salat € 7,90

Di. 2 Bratwürste mit Sauerkraut und Kartoffelbrei € 7,90

Mi. Cordon Bleu vom Landschwein mit Pommes und Gurkensalat € 7,90

Do. Asia-Pfanne mit Reis und Salat € 7,90

Fr. Schinkennudeln mit Salat € 6,90

Schweine-
geschnetzeltes

natur o. mariniert

Pfeffermett-
würstchen

rauchfrisch

Saftige 
Rippchen
Kamm oder Stiel

Am 13. Oktober ab 11 Uhr gibt es wieder
KOHLROULADEN!  – bitte vorbestellen –
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Mittwoch, 14. Oktober

Hirschragout in Waldpilzrahmsoße

mit Spätzle und Feldsalat € 14,90

Unser Reiseprogramm 2027 erscheint in Kürze.
Besuchen Sie uns im Internet auf

www.wonnegau-reisen.de oder www.holger-tours.de
An der Wittgeshohl 11 · 67593 WESTHOFEN

Tel. (0 62 44) 48 59 · E-Mail: kontakt@wonnegau-reisen.de
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Advent in Friesland mit Shanty-Chor und Gänseschmaus HP ab 499 €
4 Tage vom 2. – 5.12.2026
SILVESTER 2026 / 27 (Nur noch DZ frei): 
5 Tage vom 29.12. – 2.1.2027 im Landgut Stemmen – vor den Toren Hamburgs inkl. 
festlicher Silvesterball mit Galabuffet und Getränkepauschale an Silvester, Musik, 
Sekt und Feuerwerk um Mitternacht sowie Berliner und Kaffee, 1 x Reiseleitung

HP ab 829 €
WEIHNACHTSMÄRKTE 2026: Fordern Sie unseren Flyer an
Samstag, 28.11. Insel Mainau am Bodensee € 79,– zzgl. Eintritt
Sonntag, 29.11. Rüdesheim am Rhein € 42,– 
Samstag, 5.12. Bernkastel-Kues € 47,– 
Sonntag, 6.12. Kloster Maulbronn € 43,– zzgl. Eintritt
Dienstag, 8.12. Straßburg € 45,– 
Sonntag, 11.12. Traben-Trarbach € 43,– zzgl. Eintritt
Samstag, 12.12. Baden-Baden € 49,– 
Samstag, 12.12. Gengenbach € 49,– 
Sonntag, 13.12. Rüdesheim am Rhein € 42,– 
Dienstag, 15.12. Winterliche Weihnachtsmarktfahrt mit unbekanntem
 Ziel. Lassen Sie sich überraschen. Sie besuchen 
 einen romantischen Weihnachtsmarkt. € 29,– 
Mittwoch, 16.12. Trier € 49,– 
Freitag, 18.12. Esslingen € 49,– 
Freitag, 18.12. Stuttgart € 49,– 
Freitag, 19.12. Trier € 49,– 
Freitag, 19.12. Luxemburg € 49,– 

• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Inhaber:

Sonja Blos

Seit 1972

15.10.2026 Kürbisschau Mechernich 55 €

18.10.2026 Kastanienmarkt Hauenstein 45 €

24.10.2026 Hochvogesen 95 €

29.10.2026–02.11.2026  Gardasee 656 €

24.11.2026–01.12.2026  Bad Füssing 915 €

27.11.2026–29.11.2026  Advent am Bodensee 372 €

02.12.2026–04.12.2026  Advent im Harz 367 €

04.12.2026–06.12.2026  Advent am Starnberger See 330 €

29.12.2026–02.01.2027  Silvester in Beilngries 799 €

Weitere Tages- und Mehrtagesfahrten /nden Sie unter

www.kuhnert-reisen.de oder in unserem Katalog

Albiger Straße 29 • 55232 Alzey

Telefon 0 67 31-67 39 • info@kuhnert-reisen.de

Fordern Sie unseren neuen Katalog 2027 an!
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VOLKSHOCHSCHULE WORMS: Vortrag „Preisstabilität“ am 20. Oktober um 17.30 Uhr 

in Kooperation mit der Deutschen Bundesbank / Anmeldung erbeten

Inflation und Geldpolitik
Am Dienstag, dem 20. Okto-

ber, lädt die Volkshochschule 
(vhs) Worms gemeinsam mit der 
Deutschen Bundesbank um 
17.30 Uhr zu einem Vortrag zum 
Thema „Preisstabilität“ ein. Die 
Inflationsrate im Euroraum ist 
im Vorjahr wieder auf das Ziel 
des Eurosystems von zwei Pro-
zent zurückgekehrt. Steigende 
Treibstoffpreise infolge des Iran-
kriegs und der Sperrung der 
Meerenge von Hormus haben 
zuletzt jedoch wieder zu einem 
Anziehen der Inflationsrate bei-
getragen.

Wie lange sind Inflationsraten 
oberhalb des Zwei-Prozent-Ziels 
zu erwarten? Welche Instru-
mente stehen der Geldpolitik zur 
Verfügung, um die Inflation zu 
dämpfen? Und welche Erkennt-
nisse lassen sich aus dem tägli-
chen Umgang mit einer Zahn-
pastatube gewinnen? 

Antworten auf diese und wei-
tere Fragen liefert der Vortrag 
des Leiters des Stabes des Präsi-
denten der Deutschen Bundes-
bank, der Hauptverwaltung in 
Rheinland-Pfalz und dem Saar-
land.

Der Vortrag findet in der vhs 
Worms, Willy-Brandt-Ring 11, 
Raum U.14 statt. Der Veranstal-
tungsraum ist barrierefrei. 

Die Teilnahme ist kostenlos; 
um vorherige Anmeldung wird 
gebeten unter E-Mail an 
vhs@worms.de, online unter 
www.vhs-worms.de, unter Telefon 
06241/8534256 oder persönlich: 

Das Anmeldebüro im Willy-
Brandt-Ring 11 (67547 Worms) 
ist montags bis freitags von 8 
bis 12 Uhr und donnerstags zu-
sätzlich von 14 bis 17 Uhr geöff-
net.

MOZARTSAAL: Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz spielt am 22. Oktober um 20 Uhr 

für einen guten Zweck / Karten beim NK erhältlich 

Rock trifft Klassik

Unter dem Motto „Rock trifft 
Klassik“ erwartet das Publikum 
am Donnerstag, dem 22. Okto-
ber, um 20 Uhr im Mozartsaal 
des Wormser Kulturzentrums, 
ein musikalisches Highlight in 
einzigartiger Atmosphäre: Das 
renommierte Landespolizeior-
chester Rheinland-Pfalz – ein 40-
köpfiges Orchester mit hochpro-
fessionellen Musikerinnen und 
Musikern unter der Leitung von 
Florian Weber – trifft auf vier 
herausragende Stimmen der Re-

gion: Sascha Kleinophorst, Mar-
kus Eisel, Majka Kiefer und Kathi 
Presser.

Gewaltige Bandbreite

Gemeinsam präsentieren sie 
eine eigens zusammengestellte 
Songauswahl voller Vielfalt, 
Emotion und Energie. Von Adele 
bis Joe Cocker, von Amy Wine-
house bis Sting, von Tina Turner 
bis Bryan Adams – die Bandbrei-
te ist gewaltig! Die Veranstaltung 

ist eine karitative – der gesamte 
Gewinn des Abends kommt der 
Hospizhilfe Worms e.V. zugute. 
Schirmherr der Veranstaltung ist 
der Oberbürgermeister der Stadt 
Worms.

Tickets für dieses mitreißende 
Konzert gibt es beim Nibelungen 
Kurier, Siegfriedstraße 22 in 
67547 Worms, sowie bei allen 
weiteren bekannten Ticket-Regi-
onal-Vorverkaufsstellen. Der Ein-
trittspreis beträgt 22 Euro (an der 
Abendkasse 25 Euro).

Von Robert Lehr › Ein lapidarer 
Aushang sollte die Nutzerinnen 
und Nutzer der SB-Geschäftsstel-
le der Rheinhessen Sparkasse im 
Wormser Westend über deren 
Schließung zum 11. Oktober in-
formieren – entsprechend groß 
war die Aufregung. Das DIN A4-
Papier nannte alternative Stand-
orte, die digitalen Angebote und 
die Möglichkeit, Anliegen auch 
am Telefon klären zu können. 

Eine ältere Dame am Rollator, 
die schon Hilfe beim Tätigen 
ihres Überweisungsauftrages am 
SB-Terminal brauchte, wollte es 
nicht glauben: „Die machen mit 
uns, was sie wollen“, entrüstete 
sie sich. Mit ihrer Beeinträchti-
gung sei es ihr nicht möglich, 
weitere Wege zurückzulegen. 

Sachlicher formulierte es eine 
Pressemitteilung des SPD-Orts-
vereines Innenstadt, nachdem 
gerade ältere Menschen und 
Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität auf gut erreichbare 
Angebote angewiesen seien: „Wer 
Bankangebote vor Ort abbaut, 
erschwert vielen Menschen den 
Alltag. Der Verweis auf digitale 
Angebote reicht dabei nicht aus“, 
erklärt darin Sarah Schäfer, Vor-
sitzende des Ortsvereines. 

Sie fordert deshalb „Klarheit 
darüber, warum der Standort ge-
schlossen wurde, ob eine Wieder-
öffnung vorgesehen ist und wel-
che Alternativen für die Men-
schen im Quartier bestehen“.

Ihr Ortsverein werde zu der 
Problematik eine Anfrage im 
Innenstadtausschuss stellen. Da-

bei solle auch geklärt werden, 
wann und in welcher Form der 
Verwaltungsrat über die Entwick-
lung des Standorts informiert 
worden sei und ob er an entspre-
chenden Entscheidungen betei-
ligt war. Oberbürgermeister 
Adolf Kessel gehöre dem Verwal-
tungsrat der Sparkasse an, wes-
halb Auskunft erwartet werde, 
seit wann ihm die Schließung be-
kannt gewesen sei und wie er sich 
für den Erhalt der Versorgung im 
Quartier eingesetzt habe.

Nachvollziehbare 
Antworten gefordert

„Die Menschen haben An-
spruch auf nachvollziehbare Ant-
worten. Wir erwarten, dass die 
Interessen der Innenstadt auch 
gegenüber der Sparkasse deutlich 
vertreten werden. Unser Ziel ist 
eine verlässliche und gut erreich-
bare Versorgung vor Ort“, ergänzt 
auch Waldemar Knaub.

Auf Nachfrage des NK antwor-
tete die Pressestelle der Rhein-
hessen Sparkasse, dass „die mit-
arbeiterbesetzte Geschäftsstelle 
im Liebenauer Feld bereits im 
Zuge der Neuausrichtung unse-
res Geschäftsstellennetzes 2023 
geschlossen worden ist“. Damit 
hätte man seinerzeit auf das „län-
ger beobachtete geänderte Kun-
denverhalten reagiert, unser stati-
onäres Angebot enger mit telefo-
nischen und digitalen Zugangs-
wegen verzahnt und Beratungs- 
sowie Servicekapazitäten stärker 
an größeren Standorten gebün-
delt“. Der SB-Bereich sei über-
gangsweise weiterbetrieben wor-
den. Mit der endgültigen Schlie-
ßung sei die Neuausrichtung 
„nunmehr abgeschlossen“.

Die Bargeldversorgung sei 
durch das Standortnetz der 
Rheinhessen Sparkasse im Stadt-
gebiet gesichert. Es stünden als 
nächstgelegene Möglichkeiten 
der Geldausgabeautomat Haupt-
bahnhof, die Hauptstelle Luther-
ring, die SB-Geschäftsstelle in 
Worms-Neuhausen sowie die 
SB-Geschäftsstelle Worms-Pfiff-
ligheim (alle circa 1 bis 1,6 km 
entfernt) zur Verfügung, so die 
offizielle Antwort. Weiterhin wur-
de erklärt, dass „wir für Men-
schen mit eingeschränkter Mobi-
lität darüber hinaus unser ‚Bar-
geld-Taxi‘ anbieten, das Bargeld 
auf Wunsch nach Hause bringt. 
Überweisungen und vergleichba-
re Aufträge nimmt unser Kun-
den-Servicecenter unter 06241/
851-0 auch telefonisch entgegen“.

Samstag, 10. Oktober 20264 LOKALES

Beim Konzert mit dem Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz trifft Rock von Joe Cocker oder Bryan Adams auf 

klassische Meisterwerke. Der gesamte Gewinn des Abends kommt der Hospizhilfe Worms e.V. zugute. 

Foto: Landespolizeiorchester RLP

Bereits 2023 wurden die Mitarbei-

tenden durch SB-Terminals ersetzt. 

Jetzt verschwinden auch diese bis 

einschließlich Sonntagabend.

Foto: Robert Lehr

WORMSER: 1. Wormser MINT-Festival am 23. Oktober von 13 bis 18 Uhr / Meilenstein für MINTeinander Worms e.V.

Worms macht MI(N)T
NAHVERSORGUNG MIT BARGELD: Rheinhessen Sparkasse schließt am Sonntag 

ihre SB-Stelle an der Ecke Liebenauer Straße/Bebelstraße / Infos nur per Aushang

Unmut durch Schließung 
Das erste Festival der Entde-

cker verwandelt „Das WORM-
SER“ in ein Zukunftslabor: Der 
Verein MINTeinander Worms 
e.V. lädt zum großen Erlebnistag 
für die ganze Stadt Worms ein 
und setzt am 23. Oktober ein
bedeutendes Zeichen für die Bil-
dung der Zukunft. Das Kultur- 
und Tagungszentrum „Das 
WORMSER“ wird zum Schau-
platz des ersten großen MINT-
Festivals der Region. Unter dem 
Motto „Zukunft gestalten“ richtet 
sich die Veranstaltung von 13 bis 
18 Uhr an alle Bürgerinnen und 
Bürger – von neugierigen Vor-
schulkindern über technikbe-
geisterte Jugendliche bis hin zu 
Eltern und Großeltern. Der Ver-
ein MINTeinander Worms e.V. 
knüpft damit an die erfolgrei-
chen Impulse der regionalen 
MINT-Förderung an und setzt ein 
neues, zentrales Highlight für die 
lokale Bildungslandschaft.

Mitmach-Kultur 

Das Ziel des MINT-Festivals ist 
es, junge Menschen spielerisch 
und praxisnah für Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik zu begeistern. Der 
Anspruch der Organisatoren ist 
klar: MINT soll nicht nur im Klas-
senzimmer stattfinden, sondern 
als lebendige Mitmach-Kultur er-
fahrbar werden. Dabei verwan-
delt sich das gesamte Areal in ei-
ne interaktive Erlebniswelt.

Während der Vormittag exklu-
siv für Schulklassen reserviert 
ist, öffnet das Festival ab 13 Uhr 

für die gesamte Öffentlichkeit. 
Im Außenbereich vor der Halle 
erwartet die Besucher ein Erleb-
nisbereich, der zum Ausprobie-
ren unter freiem Himmel ein-
lädt. Im Herzen des Geschehens, 
dem Mozartsaal, entsteht eine 
beeindruckende Entdeckerflä-
che: Regionale Anbieter und 
Partner aus Worms präsentieren 
hier interaktive Stände und faszi-
nierende Mitmach-Aktionen. Die 
Besucher haben die Möglichkeit, 
in entspannter Atmosphäre zu 
experimentieren, über techni-
sche Wunder zu staunen und di-
rekt mit Experten aus Forschung 
und Wirtschaft ins Gespräch zu 
kommen. Der Fokus liegt dabei 
auch auf Teamgeist und der Stär-
kung von Problemlösungsfähig-
keiten, die für die Gestaltung der 
Zukunft von zentraler Bedeu-
tung sind.

Das Festival markiert zudem 
einen Meilenstein für den Ver-

ein MINTeinander Worms e.V.: 
Nach der erfolgreichen Staffel-
übergabe durch das Projekt 
MINT-NiWo übernimmt der Ver-
ein nun die Federführung, um 
die aufgebauten Strukturen der 
MINT-Bildung nachhaltig zu 
verstetigen und weiter auszu-
bauen. 

Für Zukunft entscheidend

Aus Sicht des Projektteams ist 
diese Initiative für die Zukunft 
der Stadt entscheidend. Ziel ist 
es, Bildung, Politik, Wirtschaft 
und Verwaltung noch enger zu 
vernetzen, um die Angebote für 
alle Wormser Kinder und Jugend-
lichen dauerhaft zu verbessern 
und das generationenübergrei-
fende Lernen weiter zu fördern.

 Der Verein bedankt sich be-
reits jetzt bei allen Kooperations-
partnern und engagierten Ak-
teuren, die dieses Event ermögli-

chen. Weitere Partner aus der 
Wormser Wirtschaft und Zivilge-
sellschaft sind herzlich eingela-
den, diesen Weg gemeinsam mit 
dem Verein zu gestalten und 
den Bildungsstandort Worms 
nachhaltig zu stärken.

Stephan Müller, erster Vorsit-
zender von MINTeinander 
Worms e.V, und Bildungsdezer-
nent Waldemar Herder, der auch 
2. Vorsitzender des Beirats von 
MINTeinander Worms e.V. ist, 
freuen sich auf die vielfältigen 
Angebote des Festivals: „Dass so 
viele Unternehmen und Institu-
tionen aus Worms und Umge-
bung einen Beitrag zu diesem 
spannenden Erlebnistag leisten, 
ist ein beeindruckendes Zeichen 
für die gemeinsame Bereit-
schaft, das Thema MINT in der 
Stadt voranbringen zu wollen. 
Dafür herzlichen Dank!“

 Weitere Infos unter www.
minteinanderworms.de/mint-festival

Bild: KI-generiert



WORMSER KAMMERENSEMBLE: Musik für Chor und Orgel mit Illumination
am 24. Oktober in der Lutherkirche / Am 25. Oktober um 19 Uhr in Guntersblum

Ruhe finden in anspruchsvollen Zeiten

LZG RHEINLAND-PFALZ: Online-Portal www.psychnavi-rlp.de hilft bei Suche nach Hilfsangeboten

Wenn die Seele Unterstützung braucht

Ruhe finden in anspruchsvol-
len Zeiten. Mit seinem nächsten 
Konzertprogramm schafft das 
Wormser Kammerensemble 
Samstag, 24. Oktober, um 19 Uhr, 
in der Lutherkirche Worms so-
wie am Sonntag, dem 25. Okto-
ber, um 18 Uhr, in der evangeli-
schen Kirche Guntersblum, ei-
nen musikalischen Ruhepol. 
Faurés Requiem und Morten 
Lauridsens „Lux Aeterna“ für 
Chor und Orgel berichten auf 
versöhnliche Weise vom Werden 
und Vergehen. 

Optimistisch
und versöhnlich

Gabriel Fauré selbst spürte, 
dass sein Requiem „vom 
menschlichen Vertrauen in die 
Ewigkeit beherrscht“ ist. Opti-
mistisch und versöhnlich entfal-
ten sich farbenreiche musikali-
sche Klanglandschaften von Le-
ben und Abschied, ohne dabei 
im engeren Sinne zu trauern. 
Das in anderen Abschiedsmes-
sen üblicherweise aufgewühlt 
kämpferische „Dies irae“ wird 
durch Faure auf ein getragenes 

„Pie Jesu“ reduziert. Ebenso 
wählt er mit „In paradisum“ ei-
nen ungewöhnlich friedlichen 
Abschluss, der nicht schwer und 
melancholisch fortwirkt, son-
dern flüchtig und voller Verhei-
ßung. 

Unterstützt wird der Chor 
von der Sopransolistin Lisa 
Schramm und dem Bass Ferdi-
nand Regel, die einige der in-
timsten Vertonungen Faurés 
zum Klingen bringen werden.

Eigenständiger 
musikalischer Rahmen

Nicht nur optisch werden 
Licht und Farben durch die Illu-
minationen greifbar. Auch Mor-
ten Lauridsens „Lux Aeterna“ 
widmet sich unmittelbar dem 
Motiv des Lichts. Im Geiste von 
Johannes Brahms‘ „Ein deut-
sches Requiem“ verbindet Lau-
ridsen wenig verwandte Texte zu 
einem eigenständigen musikali-
schen Rahmen. Im Zentrum ste-
hen jene Abschnitte der Messli-
turgie, die vom Licht sprechen 
und seine Wirkung beschreiben. 
Die Vorstellung von der Ewigkeit 

dieses hoffnungsvollen Lichts 
verbindet „Lux Aeterna“ auf be-
sondere Weise mit der von Fauré 
geprägten, optimistischen Ab-
schiedsmusik.

Vielfache Preisträgerin
Anastasiia Yurchenko, die Or-

ganistin des Abends, absolvierte 
ein Klavierstudium an der Nati-
onalen Musikakademie der Uk-
raine Peter Tschaikowski in Ki-
ew sowie ein Studium der Kir-
chenmusik an der Hochschule 
für Musik und Theater in Det-
mold. Sie ist Preisträgerin inter-
nationaler Orgelwettbewerbe 
und seit Oktober 2025 Assisten-
tin des Domorganisten am Ho-
hen Dom zu Paderborn. Anasta-
siia Yurchenko wird das Konzert 
mit solistischen Orgelwerken 
und Improvisationen berei-
chern.

Karten für die Konzerte gibt es 
zum Preis von 18 Euro im Vor-
verkauf unter www.wormser-
kammerensemble.de oder www.
reservix.de An der Abendkasse 
kosten die Karten 22 Euro (Schü-
ler/Studenten 12 Euro).

Psychische Belastungen kön-
nen viele Ursachen haben: Kri-
sen, Erkrankungen oder schwie-
rige Lebenssituationen können 
die seelische Gesundheit aus 
dem Gleichgewicht bringen. 
Häufig helfen Gespräche und 
Unterstützung im persönlichen 
Umfeld. Manchmal ist jedoch 
professionelle Hilfe nötig. Dann 
stellt sich die Frage: „Welche An-
laufstelle passt zu meiner Situati-
on und wo finde ich sie?“

Welttag der psychischen 
Gesundheit

Anlässlich der Woche der See-
lischen Gesundheit stellt die Lan-
deszentrale für Gesundheitsför-
derung in Rheinland-Pfalz e.V. 
(LZG) in ihrer Reihe „Gesund-
heit im Blick“ das psychNAVi 
Rheinland-Pfalz vor. Die Aktions-
woche findet jährlich rund um 

den Welttag der psychischen Ge-
sundheit am 10. Oktober statt. 
2026 steht sie unter dem Motto 
„Miteinander statt nebeneinan-
der – für eine Gesellschaft, in der 
jede Psyche zählt“.

Die Website www.psychnavi-rlp.
de bietet Orientierung im Hilfe-
system für Menschen mit psychi-
schen Belastungen oder Erkran-
kungen. Die Datenbank umfasst 
mehr als 1.250 Einträge von über 
260 Anbietern – für Kinder und 
Jugendliche, Erwachsene sowie 
ältere Menschen. 

Zu finden sind unter anderem 
medizinische und psychothera-
peutische Angebote, Beratungs-
stellen, Selbsthilfe, Hilfen im All-
tag sowie Unterstützungsange-
bote rund um Wohnen, Arbeit 
und Ausbildung. Die Suche lässt 
sich nach Region, Themenbe-
reich, Alters- oder Zielgruppe 
eingrenzen.

Beratungswegweiser 
nutzen

Wer noch nicht weiß, welche 
Form der Unterstützung geeig-
net sein könnte, kann den Bera-
tungswegweiser nutzen. Für aku-
te psychische Krisen gibt es zu-
dem einen eigenen Bereich mit 
Hinweisen auf regional zuständi-
ge Kliniken, Hilfetelefone sowie 
weitere Unterstützungsangebote. 
Teile der Website stehen in Leich-
ter Sprache sowie in 14 Fremd-
sprachen zur Verfügung.

Das psychNAVi Rheinland-
Pfalz wird finanziert durch das 
Ministerium für Wissenschaft, 
Weiterbildung und Gesundheit 
Rheinland-Pfalz. Die LZG hat die 
Datenbank aufgebaut und pflegt 
sie fortlaufend.

Wer mehr darüber wissen will, 
findet den aktuellen Beitrag 
„Wenn die Seele Unterstützung 

braucht: psychNAVi Rheinland-
Pfalz“ unter www.gesundheit-im-
blick-rlp.de in der Rubrik „Aktu-
elles Thema“. Der Welttag für 
psychische Gesundheit findet je-
des Jahr am 10. Oktober statt.

Über den Aktionstag
• Ziel: Weltweite Aufklärung über 
psychische Krankheiten und Ab-
bau von Stigmatisierung.
• Initiatoren: Die World Federati-
on for Mental Health (WFMH) 
und die Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) riefen den Tag 
1992 ins Leben.
• Aktionen in Deutschland: Rund 
um den Tag findet die Woche der 
Seelischen Gesundheit statt, die 
2026 vom 10. bis 20. Oktober un-
ter dem Motto „Miteinander statt 
nebeneinander – für eine Gesell-
schaft, in der jede Psyche zählt” 
abgehalten wird.

Samstag, 10. Oktober 2026 5LOKALES

WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELD

Batterie-

wechsel

Kämmererstraße 35 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 23 0 94
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr

GOLDANKAUF
Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier

Der Endpreis zählt!
PROFITIEREN SIE

VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!
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Beim Konzert des Wormser Kammerensembles verbinden sich die beiden Werke mit stimmungsvollen Illuminationen.
Foto: Johannes Schembs

HEIMATVEREIN WORMS-LEISELHEIM e.V.: Broschüre mit Beiträgen des Mundart-Gedicht-Wettbewerbs jetzt erhältlich

Mundart zum Entdecken
Ein Stück Leiselheimer Hei-

mat zum Blättern, Lesen und 
Schmunzeln: Der Heimatverein 
Worms-Leiselheim hat eine neue 
Broschüre herausgegeben, in 
der alle eingereichten Beiträge 
des Mundart-Gedicht-Wettbe-
werbs veröffentlicht sind. Im Juli 
des vergangenen Jahres hatte 
der Heimatverein zu diesem be-
sonderen Wettbewerb aufgeru-
fen. Gesucht wurden Gedichte 
in „Leislemerisch“ oder „Worm-
serisch“ – ganz gleich, ob lustig, 
nachdenklich, romantisch oder 
philosophisch. Entscheidend 
war, dass die Beiträge selbst ver-
fasst, authentisch und in heimi-
scher Mundart geschrieben wa-
ren.

Entstanden ist daraus eine 
abwechslungsreiche Samm-
lung, die zeigt, wie vielfältig und 
lebendig unsere regionale Spra-
che ist. Die Gedichte erzählen 
von Heimat und Alltag, von Er-
innerungen, Gefühlen und per-

sönlichen Erlebnissen – und 
machen dabei deutlich, wie viel 
Charakter und Geschichte in 
den Worten unserer Mundart 
steckt.

Das neue Bändchen lädt dazu 
ein, die rheinhessische Lebens-
art und sprachliche Vielfalt un-
serer Heimat neu zu entdecken 
– und vielleicht auch das eine 
oder andere längst vertraute 
Wort mit neuen Augen zu sehen.

Die Broschüre ist ab sofort 
zum Preis von 5 Euro erhältlich 
im Postlädchen in Leiselheim, 
Laurentiusstraße 45, und direkt 
beim Heimatverein Worms-Lei-
selheim e.V. Sie ist ein schönes 
kleines Stück Heimat für alle, 
die Leiselheim verbunden sind, 
Freude an Mundart haben oder 
einfach neugierig auf die kreati-
ven Beiträge der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Wettbe-
werbs sind, der anlässlich des 
25-jährigen Bestehens des Hei-
matvereins durchgeführt wurde. Die neue Broschüre ist für 5 Euro erhältlich. Foto: Heimatverein Leiselheim e.V.



Anzeigensonderveröffentlichung

Wir drucken für Ihre Hochzeit!

Einladungskarten
Menükarten
Tischkarten

Sofortdruck Dinger & Müller
Binger Straße 67 • 67549 Worms

Tel. 06241/78733 • Fax 06241/78783 • dmsofortdruck@online.de

T-Shirts für

Junggesellena
bschied
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  Wingertsgewann 8 · 68623 Lampertheim-Rosengarten
 Telefon (0 62 41) 2 58 68         www.krug-das-restaurant.de

Feiern Sie Ihre Liebe im besonderen Ambiente
Buchen Sie bei uns Ihre Hochzeitsfeier
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Mit Platz für bis zu 120 Gäste
in unserer stilvollen Festtagsscheune.
Wählen Sie aus unseren Menüvorschlägen oder kreieren 
Sie gemeinsam mit uns Ihr persönliches Wunschmenü.

3
C

3C Worms GmbH
Cash & Carry-Markt

Ihr starker Partner mit dem großen Sortiment für:
Gastronomie, Vereine, Veranstaltungen,

Großbetriebe, Kioske und Speiseeisherstellung

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr., 8–18 Uhr und Sa., 8–13 Uhr
Horchheimer Straße 57 • 67547 Worms
Tel. 0 62 41/93 01-0 • E-Mail: cash_carry@t-online.de
Fleischgroßhandel
Tel. 0 62 41/93 01-20 • Fax: 0 62 41/38 41 43
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Ob Polterabend oder Hochzeit – 
bei uns finden Sie alles, was Sie brauchen!

Es freut sich auf Ihren Besuch
Ihre Friseurmeisterin Elke Pritsch & Team

Öffnungszeiten: Di.–Do.: 8.30 –18 Uhr
Fr. 8 –18 Uhr durchgehend · Sa. 8 –13 Uhr

Alzeyer Str. 43 · 67549 Worms 
Tel. 0 62 41 / 5 74 00vorm Haus 26
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  Residenz Danz  ∙  Bachstraße 55  ∙  67577 Alsheim  ∙  (01 62) 2 84 95 19

  residenz-danz.de    ambrosia-gourmet-catering.de

Residenz Danz
Feiern Sie Ihren besonderen Tag im stilvollen, 
historischen Ambiente – mit großzügigem
Garten, romantischen Fotomotiven und 
viel Platz für unvergessliche Momente.

Von der Location bis zum Catering:
Mit unseren All-in-One-Paketen stellen Sie 
Ihre Feier ganz einfach aus verschiedenen 
Bausteinen individuell zusammen – passend 
zu Ihren Wünschen und Ihrem Budget.
• Historisches Ambiente
• Großer Garten & romantische Fotokulissen
• Individuelle Hochzeitskonzepte
• Ambrosia Gourmet Catering
• Menü- & Servicepakete frei kombinierbar

JETZT 20 % RABATT SICHERN!
Bei Buchung im Oktober 2026 für Hochzeiten & Feiern

bis 31. Dezember 2027
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Wir dekorieren für jeden Anlass!

CEWE FOTOWELT: So lässt sich die Traumhochzeit individuell mit Stil und Gefühl gestalten

Wenn aus einem Moment für 
immer wird

FRISEURSALON ELKE PRITSCH: Beratung und Pflege

Die Traumfrisur für 
den schönsten Tag

(DJD). Ein Blick, ein Wort, ein Ver-
sprechen fürs Leben: Die Hoch-
zeit gehört zu den schönsten Mo-
menten im Leben. Dieser Tag 
voller Liebe und Lachen soll so 
einzigartig sein wie das Brautpaar 
selbst. Deshalb gehört für die 
meisten eine frühzeitige und 
gründliche Vorbereitung dazu. 
Wo und wann wird das Ja-Wort 
zelebriert, wie viele liebe Men-
schen möchte man einladen, 
wird das Hochzeitsfest unter ei-
nem festen Motto stehen? Wenn 
erst einmal diese grundlegenden 
Fragen geklärt sind, geht es an die 
detaillierte Vorbereitung. Von den 
Einladungskarten bis zur stimmi-
gen Tischdekoration können Fo-
tos der eigenen Liebe für einen 
individuellen Rahmen sorgen.

Mit ganz viel Herz
Ob in der Kirche oder standes-

amtlich, eine Hochzeit ist wohl 
der schönste Anlass, um mit 
Freunden und Familie zusam-
menzukommen. Sobald das Da-
tum feststeht, wächst die Vor-
freude, und für das Brautpaar be-
ginnt die spannende Zeit der Pla-
nung. Individuelle Details und 
liebevolle Akzente machen die 
Feier unvergesslich. Besonders 
schön ist es, wenn sich das Hoch-
zeitsdesign von Anfang an durch 
alle Elemente zieht, von den Sa-
ve-the-Date-Karten über die Ein-
ladung bis hin zu Menü- und 
Danksagungskarten. Mit vielfälti-
gen  Vorlagen und Schriftarten, 
Cliparts sowie den eigenen Fotos 

lässt sich etwa online oder in der 
Cewe Fotowelt App eine harmo-
nische und persönliche Hoch-
zeitspapeterie gestalten. Wer 
schon zur Verlobung ein kleines 
Fotoshooting einplant, schafft 
nicht nur besondere Erinnerun-
gen – die Bilder eignen sich spä-
ter perfekt für Karten und mehr. 
Tipp: Ein Willkommensschild im 
Hochzeitsdesign schafft schon 
beim Eintreffen der Gäste eine 
warme, persönliche Atmosphäre.

Glücksmomente in einem 
Fotobuch verewigen

Das Tauschen der Ringe, der 
erste Tanz und liebevolle Mo-
mente mit Freunden und Fami-
lie: Diese Augenblicke bleiben 
für immer im Herzen. Mit einem 
liebevoll gestalteten Fotobuch, 
bestückt mit den schönsten Auf-

nahmen, Anekdoten und persön-
lichen Highlights, lässt sich die 
Magie der Hochzeit festhalten 
und immer wieder neu erleben. 
Ob Karten, Blüten oder andere 
Andenken: Für die vielen kleinen 
Schätze, die das Fest einzigartig 
gemacht haben, bietet etwa die 
Erinnerungstasche im Cewe Fo-
tobuch den geeigneten Platz. 
Auch viele Jahre später schafft es 
ein ganz besonderes Gefühl, das 
Buch wieder zur Hand zu neh-
men und gemeinsam durch die 
Seiten zu blättern. Um den Erin-
nerungen den passenden Rah-
men zu geben, stehen unter-
schiedlichste Formate und Varia-
nten zur Auswahl. Feine Verede-
lungen zum Beispiel in Gold, Sil-
ber oder Effektlack sowie hoch-
wertige Einbände machen das 
Fotobuch zu einem haptischen 
Erlebnis.

Elke Pritsch und ihr Team 
bieten ein breites Angebot zeit-
los schöner und angesagter 
Trends.

Beratung und das Styling-
Vorgespräch für den Hochzeits-
tag oder anderer Festlichkeiten

können jederzeit vereinbart 
werden. 

Zum perfekten Aussehen ge-
hört auch das passende Make-
up. Die Damen in der Alzeyer 
Straße überzeugen mit Kreati-
vität, hochwertigen Produkten 
und handwerklichem Können.

Direkt vor dem Laden befin-
det sich ein großer Parkplatz.

Friseursalon Elke Pritsch
Alzeyer Str. 43
67549 Worms
06241/57400

Die Erinnerungstasche im Fotobuch nimmt besondere Erinnerungen auf.
Foto: DJD/CEWE

Um die richtigen Ringe fürs 
Leben zu finden, sollte man ei-
nen echten Profi an seiner Seite 
haben – wie TRAURINGjuwelier 
Weber.

Das 1. Wormser Trauringstu-
dio am Obermarkt 18 blickt auf 
111 Jahre Geschäftstradition zu-
rück und bietet heute ein großes 
Sortiment an Trauringen und 
Antragsringen (individuell kon-
figurierbar).

Weber – Uhren & Schmuck
Obermarkt 18 · 67547 Worms
Telefon: 06241 22276
www.trauringjuwelier-weber.de

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag–Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 10–14 Uhr
Bitte Termin vereinbaren – auch 
außerhalb der Geschäftszeiten 
möglich.

TRAU DICH MIT UNS!Ihr Rauschmayer-Juwelier

Kaiserstraße 5, 68623 Lampertheim

Tel. 06206 - 42 31 (spp-o) Blumenmädchen sind 
kleine Stars auf jeder Hoch-
zeit. Voller Stolz begleiten sie 
das Brautpaar zum Traualtar 
und streuen hingebungsvoll 
Blümchen. Wer so eine ehren-
volle Aufgabe übernimmt, 
muss dementsprechend geklei-
det sein!  Entdecken Sie zau-
berhafte Kinder-Festmode in 
unterschiedlichen Stilen und 
Materialien. Kindgerecht, be-
quem und mit süßen Details. 
Kleidchen, die stilistisch und 
farblich exakt zu den Brautklei-
dern passen. Lilly überzeugt 
mit charmanten Kinder-Klei-
dern in zarten Rosé-Tönen so-
wie perfekt auf die Brautklei-
der abgestimmten Creme-Tö-
nen. Die ¾-langen Kleidchen 
sind aus Tüll und mit zarter 
Spitze. Auf romantische Mäd-
chenherzen warten Kleidchen 
mit Allover-Spitze. 

Süße Blumenmädchen-Kleider

Kleine Stars 
ganz groß!

Residenz Danz in Alsheim –
Feiern im historischen Ambiente

Die Residenz Danz in Alsheim 
bietet den stilvollen Rahmen für 
Hochzeiten, Verlobungen, Ge-
burtstage, Tagungen, Konferen-
zen und besondere Veranstaltun-
gen. In historischem Ambiente 
mit großzügiger und weitläufiger 
Gartenanlage stehen unseren 
Gästen Räumlichkeiten für bis zu 
ca. 200 Personen zur Verfügung. 
Ob freie Trauung, Empfang, 
Hochzeitsfeier oder andere be-
sondere Anlässe – der Außenbe-
reich bietet zahlreiche Möglich-
keiten für individuelle Veranstal-
tungen. Ergänzt wird unser An-
gebot durch Ambrosia Gourmet 
Catering. Unser Catering kann 

sowohl für Veranstaltungen in 
der Residenz Danz als auch für 
externe private und geschäftliche 
Events gebucht werden.

20 % Aktionsrabatt – Für Bu-
chungen bis zum 31. Oktober 
2026 gewähren wir 20 % Nachlass 
auf Veranstaltungen, die bis zum 
31. Dezember 2027 stattfinden. 
Weitere Informationen und Akti-
onsbedingungen finden Sie auf 
unserer Webseite.

Wir freuen uns auf Sie!
 Entdecken Sie mehr unter:

residenz-danz.de
ambrosia-gourmet-catering.de
Tel: 01622849519
oder auf Instagram

(djd). Damit die Hochzeit als 
schönster Tag des Lebens in Er-
innerung bleibt, kommt es in 
der Vorbereitung auf viele De-

tails an. Liebevoll entworfene 
Einladungskarten, harmonische 
Tischdekorationen und kleine 
Foto-Kunstwerke machen bereits 

die Vorbereitungen zu einem 
echten Vergnügen. Auch ein pas-
sendes Willkommensschild, Fo-
toetiketten oder ein individuell 
gestaltetes Gästebuch sind Extras 
für die Hochzeitspapeterie, die 
sich etwa unter www.cewe.de un-
kompliziert gestalten lassen. 
Wenn sich Brautpaare ein Geld-
geschenk wünschen, muss es 
nicht immer der klassische Um-
schlag sein. Beim Foto-Geldge-
schenk von Cewe etwa werden 
die Banknoten in ein selbst ge-
staltetes Poster im Rahmen inte-
griert, kombiniert mit einem 
schönen Foto der Liebenden.

„Willst du meine Trauzeugin sein?“ – Eine Flasche mit selbst gestaltetem 
Etikett spricht diese Einladung auf besondere Weise aus. Foto: djd/CEWE

Den schönsten Tag im Leben mit Fotoideen verschönern

Ein Fest der Liebe

HOCHZEIT: So lässt sich der Hochzeitstag gegen 
kostspielige Überraschungen absichern

Liebe mit Netz und 
doppeltem Boden
(DJD). Heiraten hat seinen 
Preis. Mehr als jedes dritte 
Hochzeitspaar in Deutschland 
(37,2 Prozent) gab 2024 für den 
großen Tag 15.000 bis 25.000 
Euro aus, berichtet Statista. Gut 
zwölf Prozent der Verliebten 
griffen sogar noch tiefer in die 
Tasche. Zu ärgerlich ist es da-
her, wenn das große Fest kurz-
fristig abgesagt werden muss 
und das Paar allein auf den Kos-
ten sitzen bleibt. 

Spezielle Hochzeitspolicen  
springen in diesem Fall ein 
und übernehmen den finanzi-
ellen Verlust ohne Selbstbetei-
ligung, egal ob eine Erkran-
kung dazwischenkommt oder 
die Festlocation wegen einer 
Insolvenz nicht zur Verfügung 
steht. 

Selbst bei einem kurzfristi-
gen „Nein! vor dem Traualtar 
werden die Kosten übernom-
men. 



MUSEUM DER VG EICH: Eröffnung von Sammelausstellung in Gimbsheim morgen von 14 bis 18 Uhr 

„Dem Glück entgegen“

VERBRAUCHERZENTRALE RLP e.V.: Aktueller Energietipp zu Wärmepumpen
Vor-Ort-Termin am 15. Oktober / Anmeldung erbeten

„Benötige ich einen 
Pufferspeicher?“

Mit „Dem Glück entgegen“, 
der neuen Ausstellung ab morgi-
gem Sonntag, dem 11. Oktober, 
stellt sich das Museum der VG 
Eich im Gimbsheimer Storchen-
schulhaus quer zu den unter-
schwellig verbreiteten Ängsten, 
dass alles immer schlimmer 
wird. Das Museum zeigt sich 
optimistisch und präsentiert die 
Werke von vier Künstlern und 
einer Künstlerin, die sich auf 
unterschiedlichste Weise mit 
dem Gefühl oder Zustand Glück 
auseinandersetzen.

Sehr farbliche 
Malereien

Der Osthofener Maler Julius 
Grünewald zeigt Werke, die sich 
mit ihm Vertrautem beschäfti-
gen. Serien von Wildschwein-
portraits hatte er schon in vorhe-
rigen Ausstellungen im VG-Mu-
seum gezeigt, diesmal gibt es 
Hasen, außerdem mehrere Ver-
sionen vom Juliusturm, der zu 
seiner Geburt in einem Wein-
berg gebaut wurde. Sehr farb-
stark sind zwei bislang noch 
nicht ausgestellte Malereien von 
Akten auf Reittieren.

Fortuna und eine Nixe
 Die Gimbsheimer Bildhaue-

rin Christine Hach zeigt Arbei-
ten aus dem Jahr 2026, zwei 
überlebensgroße Tonskulptu-
ren, eine ist die vermeintliche 
Glücksgöttin Fortuna, die in 
ihrem Füllhorn allerdings alle 
Arten von Schicksalen bereit hält 

und schwankend auf einer Erd-
kugel balanciert, und eine Nixe, 
die ihr Unterwasserleben offen-
sichtlich genießt. Dazu gibt es 
Kohlezeichnungen, die in Vorbe-
reitung zu den Skulpturen ent-
standen sind.

 Die Kölner Künstlerin Irena 
Paskali war bei verschiedenen 
Ausstellungen im Storchen-
schulhaus mit Videos und insze-
nierten Fotoarbeiten vertreten. 
Für die Glücksausstellung wer-
den unter dem Mammut im Eis-
zeitraum in der Video-Lounge 
neue Kurzfilme zu sehen sein, 
im Archäologieraum Installatio-
nen und Zeichnungen.

Dieter Renk aus Rehborn in 
der Nordpfalz ist ebenfalls kein 
Unbekannter, viele seiner gro-
ßen Acrylbilder sind einfach 
fröhlich, Bildtitel wie „und mor-
gens Elmex“ oder „2 Gurken auf 
Urlaub“ lassen keine schlechte 
Laune aufkommen. 

Dieter Renk zeigt eine neue 
Serie, die vor kurzem in Mün-
chen entstanden ist, so wie 
großformatige erzählerische Ar-
beiten, die scheinbar so einfach 
aussehen.

 Zur Eröffnung spielt Christi-
an Hoff aus Ibersheim Glücks-
lieder um 14 Uhr. Des Weiteren 
gibt es Führungen, Künstlerge-

spräche, Besprechungen einzel-
ner Werke sowie Konzerte in 
den Ausstellungsräumen.

Das Museum ist sonntags von 
14 Uhr bis 18 Uhr und nach Ver-
einbarung geöffnet.

Führung im 
Tagelöhnerhaus 

 Am morgigen 11. Oktober ist 
von 15 bis 17 Uhr auch wieder 
das Tagelöhnerhaus in der 
Gimbsheimer Uhlandstraße ge-
öffnet. Sonja und Ernst-Ludwig 
Stampp führen durch die Le-
benswelten des 19. und frühen 
20. Jahrhunderts.

Beim Tausch der alten Hei-
zung hin zu einer Wärmepum-
pe wird oft auch ein Pufferspei-
cher eingebaut. Der Pufferspei-
cher wird mit Heizungswasser 
befüllt und übernimmt ver-
schiedene Aufgaben. Die wich-
tigste ist die Sicherstellung der 
Mindestlaufzeit und die Lauf-
zeitoptimierung der Wärme-
pumpe. 

Aber der Pufferspeicher kann 
auch die Wärme für den Abtau-
prozess liefern, wenn die Au-
ßeneinheit der Wärmepumpe 
vereist ist. Das kann an feucht-
kalten Wintertagen vorkom-
men. Das Volumen des Puffer-

speichers und auch die hydrau-
lische Einbindung in das Sys-
tem beeinflussen die Effizienz 
der Anlage. Grundsätzlich gilt: 
Der Pufferspeicher sollte so 
klein wie möglich, aber so groß 
wie nötig sein.

Vor-Ort-Beratung 
im Rathaus

Die Beratungsgespräche fin-
den jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat statt. 

Der nächste Energiebera-
tungstermin ist am Donners-
tag, dem 15. Oktober, von 15 bis 
18 Uhr, im Rathaus Worms, 

Marktplatz 2 in Zimmer 223 in 
Worms. 

Die Beratungsgespräche sind 
kostenlos und auch per Videobe-
ratung möglich. Es wird zu allen 
Fragen des Energiesparens in 
Privathaushalten beraten. 

Eine Anmeldung unter Tele-
fon 0800/6075600 (kos-tenfrei) 
oder 06241/853-7006 ist Voraus-
setzung.

Das Energietelefon der Ver-
braucherzentrale ist unter Tele-
fon 0800/6075600 (kostenfrei) 
montags von 9 bis 13 und 14 bis 
18 Uhr, dienstags und donners-
tags von 10 bis 13 und 14 bis 17 
Uhr zu erreichen.
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Der Maler Julius Grünewald aus Osthofen stellt unter anderem eine Hasen-Serie aus. Foto: Christine Hach

Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de
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Angebote gültig:

07.10. bis 17.10.2026

Nicht der größte Markt.
Aber die größte Nähe – mit persönlichem Service.

Nicht der größte Markt.
Aber die größte Nähe – mit persönlichem Service.

12 x 0,7 l

3.99
€ 0,48/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

Classic, 
Medium oder Natur

33,33%
GÜNSTIGER

Apfelglück, Beerenglück

12/0,7 l

10.99
€ 1,31/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand
€ 1,00
GÜNSTIGER

3x12/1,0 l

15.40
€ 0,43/1 l

zzgl. € 9,90 Pfand

Sprudel PET

AKTION: 2 Kästen kaufen,
3. Kiste gratis, zzgl. Pfand2+1

33,3%
GÜNSTIGER

20/0,33 l

15.99
€ 2,42/1 l

zzgl. € 4,50 Pfand

€ 1,50,–
GÜNSTIGER

20/0,33 l

16.99
€ 2,57/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
Nur in der Alzeyer Straße

€ 1,–
GÜNSTIGER

Kloster Scheyern 
Hell 20/0,5 l

18.99
€ 1,90/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
Nur in der Alzeyer Straße

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

19.99
€ 2,00/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Krombacher Pils

€ 1,–
GÜNSTIGER

Zugabe zum Kasten
1 Fl. gratis zzgl. Pfand

AGENTUR FÜR ARBEIT: Digitaler Vortrag für alle Alters- 
und Berufsgruppen am 14. Oktober von 9 bis 11 Uhr

Vorstellungsgespräch – 
gekonnt überzeugen

Ob persönlich oder digital – im 
Vorstellungsgespräch geht es dar-
um, gut vorbereitet zu sein, sein 
Können selbstbewusst zu präsen-
tieren und ein angemessenes Ge-
halt zu verhandeln. Der digi-
tale Vortrag am Mittwoch, dem
14. Oktober, von 9 bis 11 Uhr, 
beantwortet Fragen zur Struktur 
von Vorstellungsgesprächen und 
beleuchtet Besonderheiten, die 
es zu beachten gilt. Wie kann 
man seine fachliche und persön-
liche Eignung souverän zeigen? 
Worauf achten Personalverant-
wortliche?

Interessierte aller Alters- und 
Berufsgruppen, die erwerbstätig 
sind oder sein möchten, sind zur 
Teilnahme eingeladen, auch 
wenn sie bisher noch nicht in 
Kontakt mit der Agentur für Ar-
beit stehen.

Eine Anmeldung ist möglich 
unter der E-Mail Mainz.BCA@
arbeitsagentur.de Der Teilnahme-
link wird dann per E-Mail-Ant-
wort zugesandt, die Teilnahme 
erfolgt über Skype. Gerne kön-
nen bei der Anmeldung Themen 
und Fallkonstellationen, die von 
Interesse sind, benannt werden.

RATHAUS WORMS: Sprechstunde des Seniorenbeirates 
am 14. Oktober von 10 bis 12 Uhr

Interessenvertretung  
älterer Menschen 

Die nächste Sprechstunde des 
Seniorenbeirates findet am Mitt-
woch, dem 14. Oktober, in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr im Rat-
haus, 2. Obergeschoss, Raum
223, statt. 

Der Seniorenbeirat versteht 
sich als Interessenvertretung der 
älteren Menschen in Worms. 
Überparteilich und konfessionell 
neutral, weltanschaulich unge-
bunden und unabhängig vertritt 
er deren Belange gegenüber 
Stadtverwaltung und Öffentlich-
keit. 

Anregungen und Vorschläge, 
die zur Verbesserung der Lebens-

situation der Menschen in der 
Stadt beitragen, können dem Se-
niorenbeirat jederzeit mitgeteilt 
werden.

Wer an der Sprechstunde teil-
nehmen möchte, muss sich im 
genannten Zeitraum zuerst an 
der Pforte anmelden. 

Zusätzlich besteht jederzeit die 
Möglichkeit, per Telefon unter 
06241/853-5788 ein Anliegen auf 
dem Anrufbeantworter unter An-
gabe des kompletten Namens 
und der Rückrufnummer mitzu-
teilen oder auch eine E-Mail an 
seniorenbeirat@worms.de zu sen-
den.

Am morgigen Sonntag, dem 
11. Oktober, lädt die Tourist In-
formation Worms um 11 Uhr 
zur öffentlichen Themenfüh-
rung „Auf den Spuren der Nibe-
lungen“ ein. Treffpunkt ist um 

11 Uhr am Südportal des Worm-
ser Doms. Die Teilnahme kostet 
10 Euro pro Person, Kinder bis 
14 Jahre sind kostenlos dabei.

Tickets gibt es als „Ticket aufs 
Handy“ online unter www.ticket-

regional.de/tiworms sowie im 
Vorverkauf bei der Tourist Infor-
mation Worms, im Shop am 
Dom und an den bekannten 
Vorverkaufsstellen (solange der 
Vorrat reicht).

„Auf den Spuren der Nibelungen“ 

Chansons, Schlager & Pop 
Französische Lieder und 

Chansons aus sieben Jahrzehn-
ten präsentiert Markus Albis-
hausen alias MarCous (Gesang, 
Gitarre) am Freitag, dem 23. Ok-
tober, im Paulussaal der ev. Kir-
che Worms-Herrnsheim. Das 
Konzert beginnt um 19.30 Uhr, 
Einlass ist ab 19 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.



Anzeigensonderveröffentlichung

ANRUF GENÜGT SERVICE & BERATUNG – ganz in Ihrer Nähe

8 Samstag, 10. Oktober 2026
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Öffnungszeiten
Mo. bis Fr., 8 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung
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www.huw-dienstleistungen.de

Weinsheimer Straße 57b

67547Worms-Horchheim

Viessmann Wärmepumpensysteme für 
Fußbodenheizung und Heizkörper in Alt- und Neubauten, 

Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung,
Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung,
Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW,

Traumbäder und Sanitärinstallation, Energetische Sanierungen25
_1
3s

Steil-/Flachdach
Spenglerarbeiten

Dachfenster
Wärmedämmarbeiten

Reparaturen

Dachdeckermeister Michael Decker-Mahr
Gartenstraße 27 • 67591 Hohen-Sülzen

Mobil (01 79) 4 69 03 48
decker-mahr-bedachungen@web.de

www.decker-mahr-bedachungen.de

Meisterlich bedacht
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• Sanitär- & Heizungsmontage  • Solartechnik
• Pelletsanlagen • Klimageräte • Wärmepumpe

Am Trappenberg 2 • 67592 Flörsheim-Dalsheim
Tel. (0 62 43) 54 82 • Fax (0 62 43) 91 16 79

Mobil (01 77) 5 29 77 63 • E-Mail: info@hls-brauner.de

Steffen Brauner

Notfall-Telefon 
Schlaganfallstation:

06241 501-3443

Patienten-Navi:
Mir geht es nicht gut. Was soll ich tun?

116117
https://bereitschaftspraxen.116117.de/

Rettungsdienst / Rettungsleitstelle:
112 oder 06241 19222

Polizei: 110

Feuerwehr: 112

Zahnärztlicher Notdienst: 
01805-666876

Augenärztlicher Notdienst: 
01805-112092

Apothekennotdienst: 
01805-258825 + PLZ

WICHTIGE 

RUFNUMMERN

Ob Installation, Wartung oder Modernisierung – HLS Brauner bietet auch 
unter Steffen Brauners (links) Leitung weiterhin seinen Kunden maßgeschnei-
derte Lösungen und einen erstklassigen Service. Foto: Robert Lehr

Wer Qualität möchte, setzt auf Fachbetriebe. Bild: KI-generiert

HLS BRAUNER: Über 25 Jahre Kompetenz und Verlässlichkeit

Erfahrung & frische Ideen

MEHR ALS EIN GUTER PREIS: Investition in Wertbeständigkeit

Das Handwerk vor Ort

Heizung-Lüftung-Sanitär 
Brauner 
Am Trappenberg 2
67592 Flörsheim-Dalsheim
Telefon: 06243/5482
Mobil: 0177/5297763
www.hls-brauner.de
info@hls-brauner.de

25 Jahre HLS Brauner – 25 Jah-
re Handwerk, Erfahrung und die 
enge Verbindung zu den Men-
schen in der Region. Heute führt 
Steffen Brauner den Familienbe-
trieb in zweiter Generation und 
setzt dabei auf eine Mischung 
aus bewährtem Handwerk und 
modernen Lösungen.

Gerade im Bereich der Heiz-
technik hat sich sehr viel verän-
dert: Wärmepumpen und erneu-
erbare Energien gewinnen an Be-
deutung, gleichzeitig bleiben be-
stehende Heizsysteme und mo-
derne Gas-Brennwerttechnik wei-
terhin Themen. Hinzu kommen 
sich verändernde gesetzliche Vor-
gaben und oft schwer zu überbli-
ckende Fördermöglichkeiten.

HLS Brauner möchte Kunden 
hier nicht mit einer bestimmten 
Technik überzeugen, sondern die 
Lösung finden, die zum jeweili-
gen Gebäude und zu den persön-
lichen Anforderungen passt. Ob 
Wärmepumpe, Optimierung be-
stehender Heizungsanlagen oder 
andere moderne Heizlösung – ei-
ne individuelle Beratung steht 
am Anfang jedes Projekts.

Auch beim Thema Klima hat 
sich das Angebot des Familienbe-
triebs weiterentwickelt. Die Som-
mer werden wärmer und der 
Wunsch nach angenehmen Tem-
peraturen im eigenen Zuhause 

nimmt zu. Deshalb plant und in-
stalliert HLS Brauner inzwischen 
auch moderne Klimasysteme – 
vom einzelnen Raum bis hin zu 
Lösungen für mehrere Bereiche.

Daneben gehört weiterhin der 
Bereich Sanitär zum Leistungs-
spektrum. Dazu zählen neben 
klassischen Sanitärarbeiten auch 
die Modernisierung und Kom-
plettsanierung von Bädern. So er-
hält man hier viele Leistungen 
rund ums Zuhause aus einer 
Hand – von Heizung und Klima 
bis hin zu Wasser und Bad.

Hinter all diesen Leistungen 
steht ein engagiertes Team, das 
großen Wert auf fachgerechte Ar-
beit, Zuverlässigkeit und persön-
lichen Service legt. Denn trotz 
moderner Technik bleibt für HLS 
Brauner eines unverändert: Indi-
viduellen Wünsche stehen im 
Mittelpunkt. Mit der Erfahrung 
aus 25 Jahren und dem Blick auf 
die Anforderungen von morgen 
führt Steffen Brauner das Famili-
enunternehmen weiter.

Ob neue Heizung, ein dichtes 
Dach oder die Traumküche: Wer 
auf kompetente Handwerksbe-
triebe aus der Region setzt, in-
vestiert in mehr als nur eine 
Dienstleistung – er investiert in 
Sicherheit, Qualität und Wert-
beständigkeit.

Der entscheidende Unter-
schied liegt in der Qualifikation. 
Meisterbetriebe bringen jahre-
lange Ausbildung, ständige 
Weiterbildung und klare Haf-
tung mit. Ihre Arbeit ist nach 
geltenden Normen geprüft, ver-
sichert und mit Gewährleistung 
versehen. Im Schadensfall gibt 
es einen Ansprechpartner vor 
Ort – nicht nur eine Hotline.

Dazu kommt die ehrliche Be-
ratung auf Augenhöhe. Ein 
Fachbetrieb prüft die Gegeben-
heiten vor Ort, erkennt, was 
wirklich nötig ist, und schützt 
so vor teuren Fehlentscheidun-
gen und Folgeschäden. Das 
spart am Ende oft deutlich 

mehr als das vermeintlich güns-
tigste Angebot aus dem Inter-
net.

Regionale Betriebe sichern 
zudem Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze, stärken die Wirt-
schaftskreisläufe in Worms und 
dem Umland und sind im Not-
fall schnell verfügbar. Kurze 
Wege bedeuten auch weniger 
CO₂ und mehr Nachhaltigkeit.

Und: Fachgerecht ausgeführ-
te Arbeit steigert nachweislich 
den Wert der Immobilie. Ob 
Energieeffizienz, Einbruchs-
chutz oder Barrierefreiheit – 
professionelles Handwerk zahlt 
sich bei Vermietung oder Ver-
kauf direkt aus.

Wer vergleicht, sollte deshalb 
nicht nur den Preis vergleichen, 
sondern das Gesamtpaket aus 
Können, Sicherheit und Verant-
wortung. Denn gutes Hand-
werk ist kein Kostenfaktor. Es ist 
eine Investition in die Zukunft 
(red )

KANAL-REINIGUNG

GUTSCHEIN

über 20,– EUR

Is de Abfluss widder zu, hilft de im Nu!

Bobenheimer Straße 8
67547 Worms

24 Std.-Telefon:
(0 62 41) 97 20 11

einzulösen bis

31.12.2026

Keine Baraus-

zahlung möglich.

Ein Gutschein pro

Auftrag!
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Malerteam Dalyan
& Dollenbacher

Meisterbetrieb
Friedrich-Ebert-Straße 104 · 67574 Osthofen · Telefon (0 62 42) 8 81 13 17
Mobil (01 76) 96 14 09 43 · (01 76) 78 72 37 97 · Fax (0 62 42) 8 81 13 18

www.dalyan-dollenbacher.de · info-da&do@a-dollenbacher.de

23_05s

Erd- und Abbrucharbeiten • Baustoffe
Rohrleitungsbau • Pflasterarbeiten

23
_
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Alzeyer Straße 66
55234 Ober-Flörsheim
Tel. (0 67 35) 10 11
Fax (0 67 35) 10 13
tiefbau.bentz@t-online.de

Sauber, schnell, professionell:
Dachfenster-
Renovierung nach Maß!
• Tauschfenster • Öko-Garantie
• Kunststoff-Wohndachfenster
• passend für alle Fenstergrößen
• Einbau ohne Brech,- Putz- und

Folgearbeiten
• Haustüren aus Kunststoff und Alu
• Handwerkerrechnungen (Arbeitslohn von 6.000,– EUR, davon 20 % vom Finanzamt)

Schöne Aussichten
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

26
_
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Fragen Sie Ihren Roto-Partner vor Ort:

Landgrafenstr. 10 · Tel. 7 67 57 · 67549 Worms
http://www.schreinerei-m-schmitt.de

SCHREINEREI Schmitt

Wir schützen Ihr Eigentum
Alarmanlagen
Überwachungsanlagen
Zutrittskontrollen
Brandwarnanlagen
Antennentechnik
Telefonanlagen

Fernseh-Stolze-Elektro GmbH
Tel.: 06241-3131 www.fernseh-stolze.de
Mobil: 0172-6326575 info@fernseh-stolze.de

23
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Austausch alter Wohndachfenster

ohne Brech- und Putzarbeiten

+ Kundenservice

Jetzt anrufen: (0 62 41) 20 34 53

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr., 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr

2
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www.huw-dienstleistungen.de

Alzeyer Straße 169

67549 Worms

Viessmann Wärmepumpensysteme für 
Fußbodenheizung und Heizkörper in Alt- und Neubauten, 

Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung,
Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung,
Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW,

Traumbäder und Sanitärinstallation, Energetische Sanierungen25
_1
3s

Steil-/Flachdach
Spenglerarbeiten

Dachfenster
Wärmedämmarbeiten

Reparaturen

Dachdeckermeister Michael Decker-Mahr
Gartenstraße 27 • 67591 Hohen-Sülzen

Mobil (01 79) 4 69 03 48
decker-mahr-bedachungen@web.de

www.decker-mahr-bedachungen.de

Meisterlich bedacht
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• Sanitär- & Heizungsmontage  • Solartechnik
• Pelletsanlagen • Klimageräte • Wärmepumpe

Am Trappenberg 2 • 67592 Flörsheim-Dalsheim
Tel. (0 62 43) 54 82 • Fax (0 62 43) 91 16 79

Mobil (01 77) 5 29 77 63 • E-Mail: info@hls-brauner.de

Steffen Brauner



Kaufland ändert Wochenwerbung: 
Angebote starten jetzt schon montags

WORMS: Jazz-Trio im Heylshof zum Hundertjährigen am 18. Oktober

Musikalischer Jubiläumsgruß

VHS BOBENHEIM-ROXHEIM: Kursbeginn für 

psychoregulative Entspannungstechnik am 19. Oktober

Autogenes Training

WORMS: Demokratie im Mittelpunkt des letzten Jahresempfangs von Oberbürgermeister Adolf Kessel

Annelie Büssow und Christina Heimlich erhalten Verdienstmedaille der Luther- und Nibelungenstadt

„Die wertvollste Selbstverständlichkeit 
der Welt?!“

Der Lebensmittelhändler än-
dert seinen gewohnten Rhyth-
mus: Statt am Donnerstag star-
tet die neue Angebotswoche ab 
jetzt bereits montags. Mehr als 
300 Wochenangebote stehen 
damit schon direkt zum Wo-
chenstart in den Filialen zur 
Verfügung und gelten sechs Ta-
ge lang. Damit können Kunden 
direkt ab Montag mit neuen Ak-
tionspreisen sparen. Richtung 
Wochenende gibt es zusätzliche 
Angebote. Warum Kaufland sei-
ne Werbung umstellt und wel-
che Vorteile sich dadurch für 
Kunden ergeben, erklärt Marke-
tingleiter Michael Lüttgen. „Die 
neuen Aktionspreise passen 

perfekt zum Alltag unserer 
Kundinnen und Kunden. Sie 
bekommen am Wochenende 
unseren neuen Prospekt in den 
Briefkasten und blättern sich 
durch die neuen Angebote. Nun 
muss niemand mehr auf den 
Donnerstag warten, denn unse-
re Wochenangebote gibt es ab 
sofort immer schon ab mon-
tags. So kommen wir den Wün-
schen und Bedürfnissen vieler 
Kunden nach.“

Neben den Wochenangebo-
ten, die selbstverständlich auch 
noch am Freitag und Samstag 
gelten, gibt es zusätzliche Akti-
onsangebote, die ab Donnerstag 
zur Verfügung stehen, und An-

gebote, die nur am Freitag und 
Samstag gelten. 

Michael Lüttgen weiter: „Die 
Auswahl bleibt gewohnt riesig. 
Mit mehr als 300 Angeboten pro 
Woche haben wir eine Aktions-
auswahl wie kaum ein anderer 
Händler. Dazu kommen mehr 
als 7.000 Produkte, die dauerhaft 
so günstig sind wie im Discoun-
ter. Und wer unser Vorteilspro-
gramm Kaufland Card XTRA 
nutzt, bekommt zusätzliche An-
gebote, die zum eigenen Ein-
kauf passen, in Form von indi-
viduellen Coupons und Gratis-
Produkten.“ 

Mit dem Thema „Demokratie 
– die wertvollste Selbstverständ-
lichkeit der Welt?!“ hat die Stadt 
Worms Anfang Oktober ihren 
Jahresempfang im Theatersaal 
des WORMSER gefeiert. Für 
Oberbürgermeister Adolf Kessel 
war es der letzte Jahresempfang 
im Amt. Im Mittelpunkt des 
Abends standen die Bedeutung 
demokratischer Kultur, die Be-
teiligung junger Menschen und 
die Würdigung langjährigen eh-
renamtlichen Engagements.

In seiner Ansprache erinnerte 
Kessel daran, dass die Wormse-
rinnen und Wormser erst weni-
ge Tage zuvor in einer demokra-
tischen Wahl über die Nachfolge 
im Oberbürgermeisteramt ent-
schieden hatten. Der Wahl-
kampf sei nach seiner Wahrneh-
mung fair und respektvoll ge-
führt worden – ein Beispiel da-
für, wie demokratischer Wettbe-
werb aussehen könne. Zugleich 
gehöre Widerspruch zur Demo-
kratie: Meinungsfreiheit schüt-
ze nicht vor Kritik. Entschei-
dend sei, dabei die Würde An-
dersdenkender zu achten.

Brücken bauen

„Der Kompromiss ist der We-
senskern der Demokratie, keine 
Schwäche“, betonte Kessel. De-
mokratie sei keine Selbstver-
ständlichkeit: Sie müsse ge-
pflegt, geübt und gegen Angrif-
fe verteidigt werden. Dazu ge-
höre, immer wieder Brücken 
zwischen Menschen zu bauen 
und sich für eine funktionieren-
de demokratische Kultur einzu-
setzen.

Mit Blick auf seine eigene 
Laufbahn hob der Oberbürger-
meister hervor, dass der Dienst 
an der Demokratie über fünf 
Jahrzehnte hinweg ein prägen-
der Teil seines Berufslebens ge-

wesen sei – als Polizist, Abge-
ordneter, Kommunalpolitiker 
und seit 2019 als Oberbürger-
meister seiner Heimatstadt. 
Das Thema Demokratie habe er 
sich deshalb bewusst für seinen 
letzten Jahresempfang ge-
wünscht.

Die Keynote hielt der Politik-
wissenschaftler Prof. Dr. Karl-
Rudolf Korte. In einer anschlie-
ßenden Talkrunde diskutierte 
er gemeinsam mit dem Worm-
ser Jugendparlament die Frage 
„Verliert die Politik die Ju-
gend?“. Kessel unterstrich die 
Bedeutung der Beteiligung jun-
ger Menschen und würdigte 
das Engagement des mehrfach 
ausgezeichneten Jugendparla-
ments. Auch Wormser Demo-
kratieinitiativen standen im Fo-
kus: Die Stadt beteiligt sich seit 
2015 am Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“; am Vor-
tag des Empfangs hatte auf 
dem Obermarkt der dritte 
Wormser Demokratietag statt-
gefunden.

Im Rahmen des Empfangs 
verlieh die Stadt ihre Verdienst-

medaille an Annelie Büssow 
und Christina Heimlich – Letz-
tere konnte allerdings nicht per-
sönlich anwesend sein.

Annelie Büssow wurde für ihr 
außergewöhnliches und jahr-
zehntelanges Engagement in 
Kommunalpolitik, Vereins- und 
Frauenarbeit geehrt. Sie gehörte 
1986 zu den Gründungsmitglie-
dern des Heimat- und Kultur-
vereins Neuhausen, war 25 Jah-
re Mitglied des Ortsbeirats und 
zehn Jahre im Wormser Stadt-
rat. Von 2012 bis 2026 stand sie 
der Arbeitsgemeinschaft der 
Wormser Frauenverbände vor. 
Besonders prägend war ihr Ein-
satz für die Vernetzung von 
Frauenverbänden und die politi-
sche und gesellschaftliche Betei-
ligung von Frauen. Den traditio-
nellen Herbstmarkt der Frauen-
verbände organisierte sie insge-
samt 15-mal; die Erlöse kamen 
sozialen und gemeinnützigen 
Projekten in Worms zugute.

Christina Heimlich erhielt die 
Auszeichnung für ihren langjäh-
rigen Einsatz in der Sozialpoli-
tik, der Kinder- und Jugendar-

beit, der Seniorenarbeit und der 
Förderung des Ehrenamts. Sie 
gehörte mehr als 30 Jahre dem 
Wormser Stadtrat an und wirkte 
unter anderem an der Sozial- 
und Jugendhilfeplanung mit. 
Mit der Gründung des Wormser 
Sozial- und Bürgernetzwerks 
setzte sie wichtige Impulse für 
die Ehrenamtsbörse und zahlrei-
che weitere Projekte. Zudem en-
gagierte sie sich für Kinder, Fa-
milien und ältere Menschen, 
unter anderem im Kinder-
schutzdienst, beim „Kinder-
tisch“ und im Programm „Ich 
bin dabei“.

Der Jahresempfang wurde 
vom Büro des Oberbürgermeis-
ters organisiert. Das Programm 
gestalteten der Musikverein Har-
monie Herrnsheim e.V. und 
Rockin’ Wormel Worms e.V. mit 
musikalischen Beiträgen und 
einer Tanzshow. Durch den 
Abend führte Markus Hoff-
mann. Zum Abschluss lud die 
Stadt zum Get-together im The-
aterfoyer ein, musikalisch be-
gleitet von der Saxophonistin 
Gesa Marie Schulze.

Im vielgestaltigen Jubiläums-
Programm zum 100-jährigen 
Bestehen des Museums Heyls-
hof bietet der Förderkreis des 
Kunsthauses im Oktober einen 
echten musikalischen Lecker-
bissen. Am Sonntag, dem 18. 
Oktober, ist das Jazz-Trio Fuhr-
mann/Böhm/Nowak im run-
den Saal des Heylshofs zu Gast. 
Besonders erfreut sind die Ver-
anstalter, dass es gelang, den 
gebürtigen Wormser Gary 
Fuhrmann für dieses Jubilä-
umskonzert zu verpflichten. 
Fuhrmann (Klarinette, Saxo-
phon) lernte seine Mitspieler 
Rainer Böhm (Piano) und Mat-
thias Nowak (Kontrabass) vor 

einem Vierteljahrhundert an 
der Musikhochschule Mann-
heim kennen. Nach jahrelan-
gen sehr erfolgreichen Auftrit-
ten im Quartett präsentieren 
sie sich nun im Wormser 
Heylshof erstmals in der kam-
mermusikalischen Intimität 
eines Trios. In ihrem Pro-
gramm verbinden die drei Mu-
siker amerikanische Jazzge-
schichte mit aktuellen Eigen-
kompositionen – intuitiv, frei 
und präzise.

Gary Fuhrmann hat jahre-
lang die Kultband Mardi Gras.
bb entscheidend geprägt und 
fünf eigene Alben produziert. 
Aktuell ist der Träger des 

Wormser Jazzpreises internati-
onal mit den South West Oldti-
mer All Stars unterwegs. Rainer 
Böhm wirkte an der Produktion 
von über 60 Alben mit. Sein 
umfassendes Wissen und Kön-
nen gibt er als Professor an den 
Musikhochschulen Mannheim 
und Nürnberg weiter. Ebenfalls 
in Mannheim verantwortet 
Matthias Nowak seit 2023 die 
Professur für Jazz-Kontrabass.

Das Konzert beginnt um 17 
Uhr, Karten sind zum Preis von 
20 Euro (Mitglieder 15 Euro) in 
der Kunsthandlung Steuer, 
Kämmererstraße 41, sowie an 
der Museumskasse im Heyls-
hof erhältlich.

Am Montag, dem 19. Oktober 
2026, beginnt um 18.30 Uhr der 
Kurs Autogenes Training in der 
Integrativen Gemeindekinderta-
gesstätte in Bobenheim-Rox-
heim. Das autogene Training ist 
eine wissenschaftlich bewährte, 
psychoregulative Entspannungs-
technik.

Es wirkt im vegetativen Ner-
vensystem, spricht gleicherma-
ßen Körper und Seele an und 
arbeitet mit formelhaften Sät-
zen, welche Erstaunliches bewir-
ken können. 

Belastende psychosomatische 
Symptome können kontinuier-

lich abgebaut werden. Neben 
dem Hauptelement Autosugges-
tion üben die Teilnehmer: Span-
nungsabbau durch sanfte Kör-
perarbeit wie einfache gymnasti-
sche Übungen, Stretching, 
Elemente der fernöstlichen
Gesundheitslehre, Meditation, 
Klang-/Farbmeditation, Auf-
merksamkeit, Atem-Entspan-
nung, Fantasiereisen.

Die Kursgebühr beträgt 30 Eu-
ro (ab 8 TN). Informationen und 
Anmeldung erhalten Interessier-
te bei der vhs Bobenheim-Rox-
heim, Telefon 06239/939-1104 
oder unter www.vhs-rpk.de
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Turnverein Worms-Leiselheim 1863 e.V.
Zum Trappenberg 21
67549 Worms-Leiselheim
www.tvleiselheim.de
info@tvleiselheim.de

Veröffentlichung/Einladung zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung 2026
Der Turnverein Worms-Leiselheim 1863 e.V. lädt seine 
Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 27. Oktober 2026 um 19 Uhr in die TVL-Turnhalle, Zum 
Trappenberg 21, 67549 Worms, ein.
Es werden die Rechenschaftsberichte für den Zeitraum von 
01.7.2025 – 30.6.2026 vorgestellt und über eine Änderung der 
Vereinssatzung beraten und abgestimmt. Die gesamte 
Tagesordnung und eine Synopse der Satzung ist über die 
Webseite des Vereins einsehbar: www.tvleiselheim.de
Das Präsidium bittet um rege Teilnahme und fristgerechte 
Einreichung von Anträgen (Einsendeschluss: 20.10 2026).

Präsidium Turnverein Worms-Leiselheim 1863 e.V.

Anzeige

300 Angebote stehen zum Wochenstart zur Verfügung. 

Das Finale des Jahresempfangs des Oberbürgermeisters. Foto: Robert Lehr

Von links: Das Jazz-Trio Gary Fuhrmann, Rainer Böhm, Matthias Nowak.

*

1+1=1
DAS NK-HERBST-
ANGEBOT 2026:

* Gilt für alle neu beauftragten gewerblichen Anzeigenaufträge bis zum 31. Oktober 2026. 
Berechnung nach gültiger Preisliste ohne Abzug von Rabatten. Die Anzeige wird nach der ersten 
Schaltung (Samstagstarif) berechnet und in der folgenden Ausgabe am Mittwoch oder am Samstag 
kostenlos nachgeschaltet. (Änderungen/Verschiebungen nicht möglich). 
Gilt für alle Geschäftsanzeigen, gilt nicht für Stellenanzeigen.

Siegfriedstraße 22 | 67547 Worms | www.nibelungen-kurier.de
(0 62 41) 95 78 12 | E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

EINE ANZEIGE
BEZAHLEN,
EINE ANZEIGE
KOSTENLOS

Mit saisonaler
Werbung überzeugen!



Samstag, 10. Oktober 202610 TRAUER UND GEDENKEN

Nach einem langen, erfüllten Leben nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Ute Gerkhardt
*11. April 1929    † 3. Oktober 2026

In stiller Trauer
Dr. Bernd Gerkhardt mit Familie
Dr. Rolf Gerkhardt mit Familie

Die Bestattung findet am 16. Oktober 2026 um 13 Uhr 
auf dem Bergfriedhof in Osthofen statt.
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Es heißt, dass einer mit mir geht,
der’s Leben kennt, der mich versteht,
der mich zu allen Zeiten kann geleiten.

Hanns Köbler

Marlene Wieder
geb. Ohnacker

* 27. Dezember 1934      † 7. Oktober 2026

Im Namen aller Angehörigen
Bernhard Wieder

Die Beisetzung %ndet am Mittwoch, 
dem 14. Oktober 2026, um 13 Uhr
auf dem Bergfriedhof Osthofen statt.
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Es ist unfassbar, dass Du so plötzlich gehen musstest.
Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von meinem Bruderherz.
Ruhe in Frieden

Rolf Pfeifer
* 21. März 1956     † 21. September 2026

In stiller Trauer
Roswitha und Klaus Magel

Die Urnenbeisetzung findet am 14. Oktober 2026 um 13 Uhr 
auf dem Friedhof in Worms, Hochheimer Höhe statt.
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Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Ich nehme Abschied von meiner Tochter

Sandra Eschenfelder
* 20. April 1977    † 2. Oktober 2026

In stiller Trauer
Erhard Eschenfelder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
15. Oktober 2026 um 11 Uhr auf dem Bergfriedhof in Osthofen statt.
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Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
so vieles hast du uns gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Karin Carsten
* 6. März 1940    † 8. September 2026

In stiller Trauer
Andrea und Thorsten
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand am 7. Oktober 2026
auf dem Friedhof in Rheindürkheim statt.
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Stark im Leben, stark im Herzen.

Pero Šmiderkal
* 22. Januar 1944     † 28. September 2026

Familie Šmiderkal
Familie Rohm
Familie Antretter
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbestattungen findet
am Donnerstag, dem 15. Oktober 2026, um 9.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Herrnsheim statt.

Wir bitten, keine Blumen und Kränze mitzubringen.
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Ein großartiger Mensch ist für immer von uns gegangen.

Hilmar Krist
Hilmar war immer für mich 
und auch für seine Freunde da. 
Durch seine Größe und Stärke 
prägte er sein Umfeld.
Am 29. September 2026 haben 
seine Freunde, Arbeitskollegen, 
Wegbegleiter, Menschen die 
ihn mochten und ihm die letzte 
Ehre erweisen wollten, mit mir 
von Hilmar Abschied 
genommen haben.

In meinem Herzen lebst Du weiter
Angelika

Traueranschrift: A. Krist, Ulmengasse 10, 
67578 Gimbsheim.
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„Einen treuen Freund zu verlieren, 
ist einer der schwersten Schläge des Lebens.“

Hilmar „Himbi“ Krist
Himbi, du hinterlässt 
eine Lücke, die niemand 
füllen kann. 
Danke für deine Fröhlichkeit, 
deine Unterstützung und 
die unvergesslichen Momente,
die wir mit dir teilen durften. 
Du bleibst für immer 
ein Teil von uns.

In tiefer Trauer und ewiger Freundschaft
Swen & Gabi mit Max
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„Aus unserer Mitte genommen, aber niemals aus unseren Herzen.“

Plötzlich und für uns alle unfassbar 
verloren wir unseren Freund

Hilmar „Himbi“ Krist

In stiller Trauer
Kevin, Matthias, Markus, Timo
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Mit Deinem Leid hast Du gelebt,
den Tag erhellt, so gut es geht.
Nun sind die Kräfte Dir geschwunden,
hast Deinen Frieden jetzt gefunden.

Jutta Härtel
* 2. März 1965     † 17. September 2026

In stiller Trauer
Dein Bruder Michael mit Christine

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 
dem 15. Oktober 2026, um 14 Uhr auf dem 
Friedhof Worms, Hochheimer Höhe statt.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem 
späteren Zeitpunkt anonym statt.
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In stiller Trauer nahmen wir Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa

Karl Wilfried Roth
* 28. Juli 1930     † 5. September 2026

Wir werden Dich sehr vermissen
Thomas, Margret und Lukas

Worms, im Oktober 2026
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Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es Dir sein, als lachten alle Sterne, 

weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint-Exupèry

Trauer und 
Gedenken

Trauer und 
Gedenken

Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 

Dienstag, 11 Uhr für die Mittwochsausgabe
Freitag, 11 Uhr für die Samstagsausgabe

Leg alles still in 
Gottes ewige Hände; 

das Glück, den 
Schmerz, 

den Anfang und das 
Ende.

Leg alles still in 
Gottes ewige Hände; 

das Glück, den 
Schmerz, 

den Anfang und das 
Ende.
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Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir
in Liebe Abschied von

Hans Peter Kehm
* 19. August 1954     † 22. September 2026

Für immer im Herzen.
In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit

Marie-Luise
Sandra, Thorsten & Emilia

Gerdi & Kurt
Lars & Familie

Anne, Thomas & Familie
Helmut & Jürgen

Mertesheim, Weipoltshausen, Gundersheim
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
im RuheForst Pfälzerwald statt.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir
in Liebe Abschied von

Hans Peter Kehm
* 19. August 1954     † 22. September 2026

Für immer im Herzen.
In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit

Marie-Luise
Sandra, Thorsten & Emilia

Gerdi & Kurt
Lars & Familie

Anne, Thomas & Familie
Helmut & Jürgen

Mertesheim, Weipoltshausen, Gundersheim
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
im RuheForst Pfälzerwald statt.

26
_4
1s

Gott spricht: „Fürchte Dich nicht, denn ich habe Dich erlöst. 
Ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen. Du bist mein!“

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater, Opa, Uropa, 
Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel

Hermann Weick
* 23. April 1937     † 29. September 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Familie Helmut Weick
Familie Jürgen Weick
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag, 
dem 13. Oktober 2026, um 11.30 Uhr auf dem Friedhof in Herrnsheim statt.
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Der Schmerz vergeht.
Die Liebe hört niemals auf!

Wir vermissen Dich sehr.

Wilfried Bosse
* 2. März 1967     † 31. August 2026

Danke
allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und in Wort, Schrift, Blumen- 
und Geldspenden ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
Pfarrer Bernd Eichler für die würdevolle Trauerfeier
Jutta Zink und Harald Reinfelder für die musikalische Gestaltung
Dem Bestattungshaus Schäfer Flörsheim-Dalsheim
Den Nachbarn und allen Freunden für ihre Hilfe und Unterstützung, 
besonders den Fam. Pfannebecker und Schall.

In stiller Trauer
Olaf Heich
Udo Bosse
Das 2. Sterbeamt ist am Samstag, dem 17. Oktober, um 18.30 Uhr in der kath. Kirche in Zell.
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Das einzig Wichtige im Leben sind 
Spuren von Liebe, 

die wir hinterlassen, 
wenn wir ungefragt weggehen und 

Abschied nehmen müssen.

Albert Schweitzer

Nicht das Freuen, nicht das Leiden 
stellt den Wert des Lebens dar,
immer nur wird das entscheiden,
was der Mensch dem Menschen war.

Ludwig Uhland

Die Beisetzung findet am 13. Oktober 2026 um 13 Uhr auf dem Bergfriedhof in Osthofen statt.

Wir nehmen Abschied von

Wir werden dich vermissen.
Peter
Ute
Annette und Familie
Volker

Marga Lott
geb. Krug

* 31. Mai 1933
† 29. September 2026
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Je schöner und voller die 

Erinnerung, 

desto schwerer die 

Trennung. 

Aber die Dankbarkeit 

verwandelt 

die Qual der Erinnerung 

in eine stille Freude.

Dietrich Bonhoeffer



dr. med. christian neumaier
facharzt für strahlentherapie

dr. med. ahmad waziri
facharzt für strahlentherapie

frau rimma ermakova
fachärztin für strahlentherapie

dr. med. sebastian schönig
facharzt für strahlentherapie

gabriel-von-seidl-straße 81
67550 Worms

telefon (0 62 41) 2 68 04-0
telefax (0 62 41) 2 68 04-10

www.strahlentherapiepraxis-worms.de
info@strahlentherapiepraxis-worms.de
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MVZ strahlentherapie GmbH

am klinikum worms

ganz in Ihre
r Nähe

Bleiben Sie gesund!

✓ Apotheke vor Ort App

✓ kompetente Beratung
✓ motiviertes Fachpersonal
✓ spezialisiert in Homöopathie

und Kindermedikation
(natürlich kostenlos)✓ Lieferservice (natürlich kostenlos)

Ihre Apotheke imWonnegau

www.sonnen-apo-floersheim-dalsheim.de

Alzeyer Str. 109 • Flörsheim-Dalsheim
✆ (0 62 43) 90 39 41✆ (0 62 43) 90 39 41

Unsere Öffnungszeiten für Sie:
Mo., Di., Do., Fr.: 8.30–13 Uhr und 14.30–18.30 Uhr
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� VORSORGE
� WOHLBEFINDEN
� VITALITÄTRatgeber GESUNDHEIT

Anzeigensonderveröffentlichung

Die Schlaganfallspezialstation 
(Stroke Unit) des Klinikums 
Worms ist erneut erfolgreich von 
der Deutschen Schlaganfall-Ge-
sellschaft (DSG) und der Stiftung 
Deutsche Schlaganfall-Hilfe als 
regionale Stroke Unit rezertifi-
ziert worden. Damit wird dem 
Klinikum auch für die kommen-
den drei Jahre eine qualitativ 
hochwertige Versorgung von 
Schlaganfallpatientinnen und 
-patienten nach definierten Qua-
litätsstandards bescheinigt.

„Die erneute Rezertifizierung 
ist eine wichtige Bestätigung für 
die hohe Qualität unserer Schlag-
anfallversorgung“, freut sich 
Prof. Dr. Rolf Kern, Chefarzt der 
Neurologischen Klinik. „Sie ist 
vor allem das Ergebnis der her-

vorragenden Arbeit unseres ge-
samten Teams. 

Bei der Behandlung eines 
Schlaganfalls müssen viele unter-
schiedliche Berufsgruppen und 
Fachbereiche reibungslos inein-
andergreifen – und das rund um 
die Uhr.“

Ein Schlaganfall ist ein medizi-
nischer Notfall, bei dem schnel-
les Handeln entscheidend ist. Je 
früher die Ursache erkannt und 
die geeignete Therapie eingelei-
tet wird, desto größer sind die 
Chancen, bleibende Schäden zu 
vermeiden oder zu begrenzen.

„Deshalb ist es so wichtig, dass 
Schlaganfallpatientinnen und 
-patienten in spezialisierten Ein-
richtungen behandelt werden, 
die über die notwendige Erfah-

rung, Expertise und technische 
Ausstattung verfügen“, erklärt 
Prof. Kern. Die Zertifizierung als 
regionale Stroke Unit ist entspre-

chend an umfangreiche Anforde-
rungen geknüpft. Neben speziell 
qualifiziertem ärztlichem und 
pflegerischem Personal müssen 

die erforderliche Diagnostik und 
Medizintechnik jederzeit zur 
Verfügung stehen. Klar definierte 
Behandlungsabläufe sowie eine 
enge fachübergreifende Zusam-
menarbeit sind ebenfalls wesent-
liche Voraussetzungen.

Auf der Stroke Unit werden 
Patientinnen und Patienten eng-
maschig überwacht, sodass 
mögliche Komplikationen früh-
zeitig erkannt und behandelt 
werden können. 

Moderne Bildgebungsverfah-
ren und Diagnostik ermöglichen 
es, schnell festzustellen, welche 
Form des Schlaganfalls vorliegt 
und welche Behandlung erfor-
derlich ist.

Bei bestimmten Formen eines 
durch ein Blutgerinnsel verur-

sachten Schlaganfalls kann bei-
spielsweise eine medikamentö-
se Auflösung des Gerinnsels in-
frage kommen. Bei größeren 
Gefäßverschlüssen stehen dar-
über hinaus weitere spezialisier-
te Behandlungsmöglichkeiten 
zur Verfügung. Bei Verdacht auf 
einen Schlaganfall sollte deshalb 
unverzüglich der Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112 alar-
miert werden.

Was ist eine Stroke Unit?

Eine Stroke Unit ist eine spe-
ziell auf die Behandlung von 
Schlaganfällen ausgerichtete 
Station. Hier werden Patientin-
nen und Patienten in der akuten 
Phase der Erkrankung von ei-

nem speziell ausgebildeten, mul-
tiprofessionellen Team betreut. 
Neben Fachärztinnen und Fach-
ärzten sowie speziell geschulten 
Pflegekräften gehören unter an-
derem Physiotherapie, Logopä-
die und Ergotherapie zum Be-
handlungsteam. Ziel ist es, nicht 
nur die akute medizinische Ver-
sorgung sicherzustellen, son-
dern bereits frühzeitig mit thera-
peutischen Maßnahmen zu be-
ginnen und die weitere Behand-
lung beziehungsweise Rehabili-
tation vorzubereiten.

Die erfolgreiche Rezertifizie-
rung bestätigt, dass die Stroke 
Unit des Klinikums Worms die 
dafür erforderlichen personellen, 
strukturellen und medizinischen 
Qualitätsanforderungen erfüllt.

WORMS: Stroke Unit erneut erfolgreich rezertifiziert – hohe Qualitätsstandards in der Schlaganfallversorgung bestätigt

Ausgezeichnete Versorgung für Schlaganfallpatienten

 Ausgezeichnete Versorgung für Schlaganfallpatienten – Stroke Unit am Klini-
kum Worms erneut rezertifiziert. Foto: Klinikum Worms/Ben Pakalski

Ob Impfungen, Früherken-
nungsuntersuchungen oder 
ein gesundheitsförderlicher 
Lebensstil: Viele Möglichkei-
ten der Krebsvorsorge sind be-
kannt, werden jedoch nicht im-
mer genutzt. 

Krebsrisiko senken
Wie Frauen ihr Krebsrisiko 

aktiv senken können, zeigt am 
Montag, dem 19. Oktober, von 
16.30 bis 18 Uhr eine kosten-
freie Online-Veranstaltung der 
Landeszentrale für Gesund-
heitsförderung in Rheinland-
Pfalz (LZG).

Referentin ist Prof. Dr. An-
nette Hasenburg, Direktorin 
der Klinik und Poliklinik für 
Geburtshilfe und Frauenge-
sundheit der Universitätsme-
dizin Mainz. Die Expertin er-
klärt verständlich und alltags-
nah, wie Frauen ihre Gesund-
heit stärken und Chancen der 
Prävention besser nutzen kön-

nen. Im Mittelpunkt stehen 
Vorsorgeuntersuchungen, die 
HPV-Impfung sowie die Frage, 
welchen Beitrag Lebensstil und 
Umweltfaktoren leisten kön-
nen.

Die Veranstaltung „Frauen 
Leben Stärken – Mit Präventi-
on und Vorsorge das eigene 
Krebsrisiko senken“ findet on-
line über Zoom statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Fragen können während der 
Veranstaltung gestellt oder be-
reits vorab eingereicht werden.

Männersache 
Gesundheit

Am Mittwoch, dem 18. No-
vember, findet der zweite Teil 
der Inforeihe statt. Dann lädt 
die LZG mit der Online-Veran-
staltung „Männersache Ge-
sundheit: Krebsvorsorge ohne 
Tabus“ zu einem Vortrag rund 
um Krebsprävention und Frü-
herkennung bei Männern ein.

Für viele beginnt die Saunazeit 
erst mit den kühleren Tempera-
turen im Herbst. Dabei ist Sau-
nieren nicht nur als wohltuende 
Auszeit im Herbst und Winter zu 
beachten. Richtiges Saunieren 
sorgt nicht nur für eine Verbesse-
rung der Durchblutung und Re-
duzierung von Stress, sondern 
stärkt auch das Immunsystem. 
Während eines Saunagangs wer-
den die Blutgefäße erweitert. Mit 
der Abkühlung werden diese wie-
der verengt und das Herz-Kreis-
lauf-System des Körpers positiv 
stimuliert.  

Durch regelmäßiges Saunie-
ren, auch außerhalb der kühlen 
Jahreszeit, kann das Risiko von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
gesenkt werden. Ebenso wird die 
Immunabwehr des Körpers un-
terstüzt, indem die Abwehrzellen 
des Körpers während des Sauna-
gangs lernen, schneller zu agie-

ren. Die Anfälligkeit von Erkäl-
tungsinfekten nimmt ab und 
durch die geförderte Durch-
blutung können Vitamine und 
Nährstoffe besser aufgenommen 
werden. Genau dafür steht die 
Premium Sauna im CabaLela. 

Mit unterschiedlich temperier-
ten Kabinen, gemütlichen Ruhe-
räumen, einer frischen Küche 
und dem erholsam angelegten 
Saunagarten, wird jeder Well-
nessbesuch für große und kleine 
Saunagäste ein Erlebnis. 

Für Kinder spielt das altersge-
rechte Saunieren eine wichtige 
Rolle. Kinder reagieren empfind-
licher auf die Temperaturen und 
benötigen kürzere Saunagänge. 
Wie das Saunieren als Familie 
funktioniert, kann bei der Famili-
ensauna in den Herbstferien am 
Dienstag, dem 13. Oktober, getes-
tet werden. Weitere Infos unter 
https://www.cabalela.de

Für viele Menschen ist der 
Blick in den Spiegel eine alltäg-
liche Selbstverständlichkeit. 
Doch wenn sich das eigene 
Aussehen durch Krankheit 
oder starken Haarausfall plötz-
lich verändert, kann genau die-
ser Moment zur emotionalen 
Belastung werden. Wie viel da-
bei auf dem Spiel stehen kann, 
zeigt eine Erfahrung aus dem 
Salon Haare · Kosmetik · 
Zweithaar Jens Dagné in 
Worms.

Eine Kundin kam nach einer 
schweren Erkrankung in den 
Salon. Sie hatte einen erhebli-
chen Teil ihrer Haare verloren 
und empfand die Veränderung 
als große Belastung. Für die 
Beratung stand ein diskretes 
Separée zur Verfügung, in 
dem das Thema Zweithaar in 
geschützter Atmosphäre be-
sprochen werden konnte. Be-
sonders bewegend war die Re-
aktion ihrer kleinen Tochter, 
nach der Chemo. Sie brachte 

die Veränderung mit einem 
einfachen Satz auf den Punkt: 
„Mama, das bist du doch gar 
nicht mehr.“

Solche Situationen zeigen, 
dass es bei Zweithaarlösungen 
nicht ausschließlich um die 
äußere Erscheinung geht. 
Haare sind eng mit dem per-
sönlichen Selbstbild verbun-
den. Eine individuelle Haarlö-
sung kann deshalb dazu beitra-
gen, verloren gegangenes 
Selbstvertrauen und ein ver-
trautes Lebensgefühl wieder-
zugewinnen.

Zum Einsatz kommen dabei 
neben klassischen Zweithaar-
lösungen auch moderne Syste-
me zur Haarverdichtung. Ein 
Beispiel ist die MicroLines-
Technologie von Hairdreams, 
die insbesondere bei stark aus-
gedünntem Eigenhaar im 
Oberkopfbereich eingesetzt 
werden kann. Ziel ist eine na-
türliche Optik und mehr Fülle, 
ohne die vorhandenen Haare 

unnötig zu belasten. Je nach 
Ausgangssituation lassen sich 
Haarverdichtungen auch mit 
Haarverlängerungen kombi-
nieren.

Der Salon Jens Dagné ver-
fügt über langjährige Erfah-
rung im Bereich Zweithaar 
und Haarverdichtung. Als 
Hairdreams Flagship Salon mit 

Diamond Status liegt ein 
Schwerpunkt auf hochwerti-
gen Echthaarlösungen sowie 
deren individueller Anpassung 
und Einarbeitung. Ergänzend 
spielt auch die richtige Pflege 
eine wichtige Rolle, damit die 
neue Haarlösung dauerhaft na-
türlich und gepflegt wirkt.

Gerade bei Menschen, die 
durch Krankheit oder starken 
Haarausfall eine deutliche Ver-
änderung ihres Erscheinungs-
bildes erlebt haben, kann eine 
individuell abgestimmte Haar-
lösung damit weit mehr sein 
als eine kosmetische Maßnah-
me. Sie kann ein Stück Norma-
lität zurückbringen – und 
manchmal auch den Moment, 
in dem der Blick in den Spie-
gel wieder ein Lächeln auslöst.

Weitere Informationen zu 
MicroLines-Oberkopfverdich-
tungen, Zweithaarlösungen und 
Haarverlängerungen bietet der 
Salon auf seiner Website unter 
dagne.de/haarverdichtung-2/.

GESUNDHEITSFÖRDERUNG: Online-Vortrag am 19. Oktober 
über Vorsorgeuntersuchungen, HPV-Impfung und Lebensstil

Wie man sein Krebsrisiko 
senken kann

CABALELA: Eine Oase der Ruhe und Erholung

Saunieren im CabaLela – 
mehr als ein Winterritual

JENS DAGNÉ: Wenn Haarausfall nicht nur das Aussehen verändert: Wie Zweithaar und moderne Haarverdichtung neues Selbstvertrauen geben können

„Mama, das bist du doch gar nicht mehr!“

Saunieren entspannt und fördert die Gesundheit. Foto: CabaLela

Eine individuelle Haarlösung kann dazu beitragen, verloren gegangenes 
Selbstvertrauen und ein vertrautes Lebensgefühl wiederzugewinnen. 

Fotos: Hairdreams

Samstag, 10. Oktober 202612



CLEANING DAY: Mitmachen statt meckern am 22. Oktober von 16 bis 18 Uhr / Aufruf des Entsorgungs- und Baubetriebs Worms (ebwo)

„Nibelungenstadt Worms – bleib sauber!“

GRÜNSTADT LÄDT EIN: Street Food, Livemusik und verkaufsoffener Sonntag vom 16. bis 18. Oktober

Ein Herbstwochenende im Herzen des Leiningerlandes

Worms soll sauberer werden – 
und dazu können alle beitragen. 
Unter dem Motto „Mitmachen 
statt meckern“ lädt die Initiative 
#wormsliebe, innerhalb derer 
auch die Idee entstand, am Don-
nerstag, dem 22. Oktober, von 16 
bis 18 Uhr zum ersten „Cleaning 
Day“ in der Wormser Innenstadt 
ein. Treffpunkt ist der Ober-
markt.

Unterstützt wird die Aktion 
vom Entsorgungs- und Baube-
trieb Worms (ebwo), der unter 
anderem das Reinigungsequip-
ment zur Verfügung stellt. Der 
ebwo selbst macht bereits seit ei-
nigen Monaten mit gut sichtba-
ren Bannern und Infosäulen an 
neuralgischen Punkten der In-
nenstadt auf das Thema Stadt-
sauberkeit und die Müllproble-
matik aufmerksam. Dabei wer-
den auch diejenigen klar ange-

sprochen, die Abfälle achtlos zu-
rücklassen oder nicht ordnungs-
gemäß entsorgen.

Anderer Akzent
Der Cleaning Day setzt be-

wusst einen anderen Akzent: 
nicht nur über Müll ärgern, son-
dern selbst etwas für die eigene 
Stadt tun. Denn auch wer seinen 
Abfall ordnungsgemäß entsorgt 
und damit nicht Verursacher des 
Problems ist, kann im Kleinen 
dazu beitragen, dass Worms sau-
berer wird.

„Über herumliegenden Müll 
ärgern wir uns vermutlich alle. 
Mit dem Cleaning Day wollen wir 
deshalb einmal die Perspektive 
wechseln: Nicht nur darüber 
sprechen, was andere falsch ma-
chen, sondern gemeinsam selbst 
anpacken“, lautet die Idee hinter 

der Aktion. „Es geht dabei nicht 
darum, Verantwortung für das 
Fehlverhalten anderer zu über-
nehmen. Es geht um ein sichtba-
res Zeichen: Unsere Innenstadt 
ist uns wichtig – und gemeinsam 
können wir etwas bewegen“, be-
tont das #wormsliebe-Team.

Angesprochen sind alle Worm-
ser: Familien, Freundeskreise, 
Vereine, Unternehmen, Initiati-
ven, Beschäftigte der Stadtver-
waltung und alle, die Lust haben, 
für zwei Stunden gemeinsam 
anzupacken. Der Cleaning Day 
ist zugleich der Auftakt zum 
Mantelsonntag-Wochenende. 
Denn eine attraktive und saubere 
Innenstadt ist nicht nur für den 
Alltag wichtig, sondern eine we-
sentliche Grundlage, damit sich 
Bürger und Gäste auch bei Ver-
anstaltungen in der Stadt wohl-
fühlen.

Mit After-Cleaning-
Afterwork

Auf den gemeinsamen Reini-
gungseinsatz folgt der gemütli-
che Teil: Ab 18 Uhr lädt das Team 
#wormsliebe auf dem Obermarkt 
zu einem gemeinsamen After-
Cleaning-Afterwork ein. Musik, 
ein Freigetränk für alle Helfer so-
wie kleine Snacks bei teilneh-
menden Gastronomiebetrieben 
sorgen für einen entspannten 
Ausklang. 

Als zusätzliches Dankeschön 
können die freiwilligen Müll-
sammler an einer Verlosung mit 
attraktiven Wormser Preisen teil-
nehmen. Die Gewinner werden 
am Sonntag, dem 25. Oktober, 
beim #wormsliebe-Aktionsstand 
auf dem Ludwigsplatz im Rah-
men des Mantelsonntags ausge-
lost.

Die Organisatoren freuen sich 
über Unterstützung aus der 
Wormser Stadtgesellschaft und 
insbesondere über Unterneh-
men und Veranstalter, die mit 
Sach- oder Veranstaltungspreisen 
zur Verlosung beitragen und da-
mit das Engagement der freiwil-
ligen Helfer würdigen.

Die Teilnahme ist offen für alle 
Interessierten – sowohl Einzel-
personen als auch Gruppen. Zur 
besseren Planung ist eine vorhe-
rige Anmeldung erbeten: Ein 
entsprechender Link ist unter 
www.worms.de, Stichwort „Clea-
ning Day“ zu finden. 

Unternehmen, Vereine und 
andere Organisationen können 
sich gemeinsam als Gruppe an-
melden und mit ihren Teams 
einen Beitrag für eine strahlend 
saubere Wormser Innenstadt 
leisten. 

Von Freitag, dem 16. Oktober, 
bis Sonntag, dem 18. Oktober, 
wird die Grünstadter Innenstadt 
zum Treffpunkt für Genießer, 
Musikfreunde und Familien. 
Gemeinsam mit der Stadtleben 
GmbH und ihren Verbundpart-
nern sowie in Kooperation mit 
der Stadt Grünstadt lädt das Wirt-
schafts-Forum Grünstadt e.V. 
zum Street Food Festival auf den 
Luitpoldplatz direkt vor dem Mo-
dehaus Jost ein.

Viele internationale Food 
Trucks und Stände bieten eine 
bunte kulinarische Auswahl: 
herzhaft und süß, vegan und ve-
getarisch, vertraute Klassiker und 
neue Geschmackserlebnisse. 
Auch für den kleinen Geldbeutel 
ist etwas dabei: Verschiedene An-
gebote für 2 bis 5 Euro laden zum 
Probieren und Genießen ein. Da-
zu kommen Spiel und Spaß im 
Kinderland sowie musikalische 
Unterhaltung an allen drei Tagen. 
Am Freitag spielen Neon Lights 
ab 18 Uhr, am Samstag sorgen 
Chris & Enzo ab 16 Uhr für Stim-
mung. Am Sonntag begleitet der 
DJ Bus von 14 bis 19 Uhr das 
Schlemmen und Bummeln mit 
passenden Beats.

Einkaufsbummel
und Aktionen

Ein besonderer Höhepunkt 
ist der verkaufsoffene Sonntag 
am 18. Oktober. Gemeinsam 
mit den Grünstadter Geschäf-
ten und der lokalen Gastrono-
mie gestaltet das Wirtschafts-
Forum ein Wochenende, das 
Genuss, Begegnung und einen 
entspannten Einkaufsbummel 
verbindet. Dabei lohnt es sich, 
die ganze Innenstadt zu erkun-
den: Neben dem Festival war-
ten viele weitere gastronomi-
sche Angebote sowie zusätzli-
che Aktionen und besondere 

Angebote der Geschäfte. Grün-
stadt hat eine bunte Vielfalt an 
meist inhabergeführten Unter-
nehmen zu bieten. Persönliche 
Beratung, individuelle Sorti-

mente und Menschen, die mit 
viel Engagement hinter ihren 
Geschäften stehen, machen die 
historische Grafenstadt im Lei-
ningerland aus. Die Geschäfts-

welt freut sich auf alle interes-
sierte Gäste und lädt dazu ein, 
Neues zu entdecken und sich 
in Ruhe umzuschauen. Welche 
Aktionen die einzelnen Ge-
schäfte vorbereiten? Man darf 
gespannt bleiben!

Lokale Genussreise
Auch lokale Genussangebote 

bereichern den Sonntag: Brau-
Art Sausenheim bringt Bier 
und lokal hergestellte Limona-
de mit. Der VfR Grünstadt 
schenkt Wein und alkoholfreie 
Getränke aus, und die traditio-
nelle Pfälzer Dampfnudel darf 
ebenfalls nicht fehlen. Ge-
meinsam mit den Angeboten 
der örtlichen Gastronomie ent-
steht so eine vielfältige Ge-
nussreise durch Grünstadt.

Für Kinder wartet am Sonn-
tag zusätzlich ein Bastel- und 
Glitzertattoo-Angebot. Damit 

gibt es neben dem Kinderland 
weitere Möglichkeiten, kreativ 
zu werden und einen schönen 
Familiennachmittag zu ver-
bringen.

Die drei Tage bieten einen 
idealen Anlass, die Vielfalt der 
Innenstadt zu entdecken, ge-
meinsam ein schönes Herbst-
wochenende im Herzen von 
Grünstadt zu genießen und 
Freunde zu treffen – ob für ei-
nen kleinen Imbiss, einen Fa-
milienausflug oder einen aus-
giebigen Einkaufsbummel.

Samstag, 10. Oktober 2026 13LOKALES

Schlemmen, staunen und entdecken: So lässt sich das ebenso simple wie 
geniale Konzept der Street Food Festival Reihe prägnant beschreiben, die 
bereits seit dem Herbst 2015 kulinarisch Interessierte in ihren Bann zieht. 

Fotos: Stadtleben GmbH

Ein Wahrzeichen der alten Grafenstadt Grünstadt ist die malerische Martinskirche. Foto: Rudolf Uhrig

Auslaufmodelle
bis zu 40 % reduziert
0-%-Finanzierung auf

2027er Modelle

www.drahtesel.com
Grünstadt • Kirchheimer Str. 50 • Tel. 06359 81250
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STREET FOOD
FESTIVAL

Luitpoldplatz
FR 16 UHR / SA 12 UHR / SO 11 UHR

wf-gruenstadt.de

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

13 BIS 18 UHR

FR–SO
16–18
OKT

Street Food Festival
mit verkaufsoffenem Sonntag in Grünstadt / 16. bis 18. Oktober

Öffnungszeiten des 
Street Food Festivals

auf dem Luitpoldplatz:

Freitag, 16. Oktober:
16 bis 22 Uhr; Neon Lights ab 
18 Uhr

Samstag, 17. Oktober:
12 bis 22 Uhr; Chris & Enzo ab 
16 Uhr

Sonntag, 18. Oktober:
11 bis 20 Uhr; DJ Bus von 14 
bis 19 Uhr; 
zusätzlich verkaufsoffener 
Sonntag

Anzeigensonderveröffentlichung

Damit sich alle in der Wormser Innenstadt wohlfühlen, können Gruppen oder 
Einzelpersonen beim Cleaning Day mitmachen.  Foto: Lindwurm



WORMS: Bewegungsangebote montags im Pfrimmpark und jeden 3. Donnerstag im Wormser Wäldchen

„In Bewegung – mit und ohne Hund“
ALZEY-WORMS: Warbede Frauennotruf Alzey bietet am 24. Oktober einen „Tag der 

Selbstbehauptung“ für Mädchen an / Anmeldung bis zum 17. Oktober erbeten

„WENDO – Sicher, Stark 
und Selbstbewusst“

Die schattigen und bisweilen 
lichtdurchfluteten Wege im 
Pfrimmpark laden zum Walken 
„In Bewegung – mit und ohne 
Hund“ ein. Treffpunkt ist immer 
montags um 14 Uhr am Hallen-
bad/Görtz und um 14.10 Uhr am 
Eingang zum Pfrimmpark beim 
Schild „Leichte Wege“ (Eingang 
Parkstraße). Nach etwa einer 
Stunde kann, wer möchte, die 
Bewegungseinheit bei einer Ein-
kehr ausklingen lassen.

Am Donnerstag, dem 15. Ok-
tober, geht es, wie an jedem 
3. Donnerstag im Monat, mit 
dem Angebot „In Bewegung – 
im Wormser Wäldchen“ weiter. 

Wer Lust auf Bewegung und 
Gemeinschaft hat, trifft sich um 
14 Uhr bei der Parkwirtschaft 
(Ludwigslust 1, 67547 Worms), 
wo man nach etwa einer Stunde 
auch zum Abschluss zusam-
menkommt. 

Diese kostenlosen Bewe-
gungsangebote der Wormser Be-
wegungsmanagerin Eva Wirth 
sind Teil der Initiative „Rhein-
land-Pfalz – Land in Bewegung“ 
und werden gefördert von GKV/
Vertrauenscoach und LZG/„Da-
bei sein bewegt“. 

Weitere Informationen gibt es 
unter www.land-in-bewegung.rlp.
de/bewegungsangebote

Für Mädchen zwischen 12 bis 
15 Jahren organisiert der Warbe-
de Frauennotruf in Kooperation 
mit der Gleichstellungsstelle 
Alzey-Worms und dem JUKU 
Alzey am Samstag, dem 24. Ok-
tober, von 10 bis 17 Uhr einen 
WENDO-Kurs in den Räumen 
des JUKU, Römerstraße 18 in 
Alzey.

„Der Kurs stellt Möglichkei-
ten vor, um Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung zu ent-
wickeln. Junge Frauen entde-

cken gemeinsam die eigenen 
Stärken und Potenziale, lernen 
Übergriffe und Gewaltsituatio-
nen frühzeitig zu erkennen und 
bekommen Techniken vermit-
telt, die schützen und zur Ge-
genwehr eingesetzt werden kön-
nen“, so Anke Gilpatrick vom 
Warbede Frauennotruf. 

Zudem wird hier gezeigt, wie 
Körperhaltung, Körpersprache 
und Stimme das Selbstvertrau-
en der Teilnehmerinnen stärken 
kann.

Anmeldung bis 
zum 17. Oktober

Dank der Stiftung Rheinland-
Pfalz für Opferschutz kann der 
Kurs kostengünstig mit 10 Euro 
angeboten werden. Der Kurs ist 
auf eine Teilnehmerinnenzahl 
von 10 Personen begrenzt. 

Weitere Informationen und 
Anmeldung bis zum 17. Oktober 
werden erbeten unter Telefon 
06731/4841241 auch oder per 
E-Mail an alzey@warbede.de
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Jeden Montag kann im Pfrimmpark gewalkt werden. Foto: Land in Bewegung

Debitoren-/Kreditorenbuchhalter (m/w/d)
Zur Verstärkung unserer Finanzbuchhaltung in Worms suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstützung in Vollzeit.

Dein Profil:
• Kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
• Mehrjährige Erfahrung in der Finanzbuchhaltung, idealerweise 

Debitoren/Kreditoren
• Verständnis für Zahlungsverkehr und Buchhaltungsprozesse
• Selbstständige, strukturierte und kommunikative Arbeitsweise
• DATEV-Kenntnisse von Vorteil

Wir bieten:
• Krisensicheren Arbeitsplatz
• Familienfreundliche Arbeitsbedingungen
• Regelmäßiges HomeofÏce
• JobRad, Mitarbeiterkantine & kostenfreie Parkplätze

Interesse?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung: karriere@tst-logistics.com
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Geprüfter Bilanzbuchhalter (IHK) (m/w/d)
Zur Verstärkung unserer Finanzbuchhaltung in Worms suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstützung in Vollzeit.

Dein Profil:
• Bilanzbuchhalter (IHK), Steuerfachangestellter (m/w/d)

oder vergleichbare Qualifikation
• Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung
• Gute Kenntnisse in HGB, Steuerrecht und DATEV

Wir bieten:
• Krisensicheren Arbeitsplatz
• Flexible Arbeitszeiten
• Flache Hierarchien & kurze Entscheidungswege
• JobRad, Mitarbeiterkantine & kostenfreie Parkplätze
• 30 Tage Urlaub

Interesse?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung: karriere@tst-logistics.com
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Wir suchen:
 IT trifft Elektrotechnik – 

komm in unser Team!
Wir suchen einen IT-Systemadministrator / 

Elektrotechniker (m/w/d) und bieten dir 
60 % IT, 40 % Elektrotechnik und 

jede Menge Abwechslung.
Dich erwarten ein sicherer Arbeitsplatz, moderne 
Technik und viel Raum für Eigenverantwortung.

Jetzt informieren & bewerben: 
www.wzs-osthofen.de

Wasserwerk 
Zweckverband
Seebachgebiet
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Für die Auslieferung des Nibelungen 
Kuriers an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer
mit eigenem Fahrzeug (Transporter)
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden von ca. 22 bis 3 Uhr
Zeit haben, bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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DIE KLEINE GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNG

Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstr. 66 • 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 2 50 32

www.reifenmast.de

Riesenauswahl
Alufelgen · Kompletträder · Reifen
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Zollhausstraße30a ·Worms-Horchheim
Tel. (0 62 41) 78 93 49

www.dachdeckerei-worms.de

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB
Gerüstbau • PV-AnlagenGerüstbau • PV-Anlagen

22_48s

GbR

24-STD.-NOTDIENST
06241/3094059
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4sSeit 1974 Ihr Makler für Worms

und ganz Rheinhessen
IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

AutoglasAutoglas
Hugo Holl

Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Str. 35 67550 Wo-Abenheim

Tel. (0 62 42) 34 80 oder 12 43
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Volksbank Immobilien GmbH
Alzey-Worms

06241/841-1900

Worms Horchheim Obere Hauptstr. 138 · 0 62 41-3 76 72

Osthofen Rheinstraße 40 · 0 62 42-9 97 89

Westhofen  An der Wittgeshohl 82 · 0 62 44-91 96 29

GmbH

Naturstein & Metallbau

GmbH

Naturstein & MetallbauNaturstein & Metallbau

Worms-Horchheim
Obere Hauptstraße 138 · (0 62 41) 3 76 72

Osthofen
Rheinstraße 40 · (0 62 42) 9 97 89
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500 m2
Ausstellungs-
fläche

Industriestraße 20 · 68642 Bürstadt
Tel. (0 62 06) 63 08

Otto-Hahn-Straße 5
68623 Lampertheim
06206 – 9513286

• Überdachungen • Carports
• Sommerhäuser

• Vordächer • Markisen

www.baier-ueberdachungen.de

Sie möchten in dieser 
Rubrik inserieren?

4 Wochen Werbung für nur € 125,– zzgl. MwSt. 

oder mit Online-Banner für € 165,– zzgl. MwSt.

 Telefon 0 62 41/95 78-12

info@nibelungen-kurier.de

www.nibelungen-kurier.de



PROGRAMM
Die Eröffnung des viertägigen Bockenheimer Winzerfestes 

erfolgt am Freitag, dem 16. Oktober, um 18 Uhr mit einem 
Mundartgottesdienst mit Pfarrer Dr. Paul Metzger in der 
Festhalle Emichsburg. Außerhalb des Festzeltes lädt ein kleiner 
Vergnügungspark alle kleinen und großen Gäste ein, sodass 
über die gesamte Dauer des Winzerfestes dank der Schausteller 
Autoscooter, Schießwagen, Pfeilwerfen, Kinderkarussell, Kin-
dereisenbahn und jede Menge Essen und Trinken geboten sein 
wird. In der benachbarten Festhalle „Emichsburg“ bietet wieder-
um der Kultur- und Verkehrsverein Bockenheim an allen Tagen 
allerlei Kulinarisches und eine große Auswahl an Bockenhei-
mer Weinen. Samstag- bis Montagnachmittags gibts Kaffee und 
Kuchen im Festzelt.

Inmitten des Bockenheimer 
Winzerfestes mit Musik und ei-
nem bunten Programm wie zum 
Beispiel dem Familientag oder 
dem abschließenden Feuerwerk 
findet auch wieder der Pfälzische  
Mundartdichterwettstreit als ein 
weiterer Höhepunkt statt. 

Am Samstag, dem 17. Oktober, 
laden die Gemeinde Bockenheim 
und der Förderkreis Mundart Bo-
ckenheim zum Wettstreit im 
Festzelt ein. Er dient der Förde-
rung der pfälzischen Mundart-
dichtung und ist weit über die 

Grenzen bekannt. Die von einer 
Jury im Vorfeld ausgewählten 
zehn Autoren lesen ihre Texte 
und drei Sieger werden ermittelt.

Weiterhin werden der „Preis 
fer Neie“, ein Publikumspreis 
und der Dr.-Wilhelm-Dauter-
mann-Preis, ein Preis für eine 
mundartliche Erstveröffentli-
chung vergeben. Spannend wird 
es beim Sonderpreis „Weihnach-
ten“. Hier gab es sehr viele Ein-
sendungen, deshalb wird das Pu-
blikum den Sieger ermitteln.  
Musikalisch umrahmt wird die 

Veranstaltung von der pennsylva-
nisch-deutschen Band „The 
Shooflies“. Die Moderation ob-
liegt Dr. Michael Werner, die 
Schirmherrschaft übernimmt 
der neue Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Leiningerland, 
Daniel Krauß.

68 Autorinnen und Autoren 
haben insgesamt 90 Texte einge-
reicht, davon zehn Autoren zum 
ersten Mal. Alle Infos zur Veran-
staltung oder auch Teilnahmebe-
dienungen gibt es unter:

www.bockenheim.de
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Montags sorgt u.a. Markus Becker mit seinem „Roten Pferd“ beim Familiennachmittag des Winzerfestes im Festzelt 
bei freiem Eintritt für familiäre Stimmung. Fotos: Ortsgemeinde Bockenheim

„Die anonyme Giddarischde“ spielen sonntags ab 11 Uhr. 

Bockenheimer Winzerfest
vom 16. bis 19. Oktober 2026

74. PFÄLZISCHER MUNDARTDICHTERWETTSTREIT
AM SAMSTAG, 17. OKTOBER

PROGRAMM IM FESTZELT

Freitag, 16. Oktober
ab 19 Uhr: Eintritt 17 Euro, „Malle-Party“ (Einlass ab 18.30 Uhr)

Samstag, 17. Oktober
ab 14 Uhr: Eintritt 3 Euro, 74. Pfälzischer Mundartdichterwett-

streit, Musik von „The Shooflies“ aus Pennsylvania

ab 20 Uhr: Eintritt 12 Euro, SNOW (Einlass ab 19 Uhr) 

Sonntag, 19. Oktober
ab 11 Uhr: Eintritt 5 Euro, Frühschoppen

mit ANONYME GIDDARISCHDE

ab 14 Uhr: Festumzug, in diesem Jahr ca. 40 – 50 Teilnehmer

ab 15 Uhr: Musikalische Unterhaltung mit den „Sembachern“, 

Eintritt frei

Montag, 19. Oktober
ab 15.30 Uhr: Familiennachmittag im Festzelt und auf dem 

Festplatz mit einem Zauberkünstler sowie Mar-

kus Becker mit seinem „Roten Pferd“ nebst ei-

nem Auftritt der Bockenheimer „Purzelgarde“ 

Alle Bockenheimer Seniorinnen und Senioren 

sind zu Kaffee und Kuchen eingeladen

ab 19.30 Uhr: unterhält Kalli Koppold 

um 21.45 Uhr: großes Feuerwerk

Karten für die einzelnen Veranstaltungen sind nur bis zum

14. Oktober im Vorverkauf erhältlich, danach nur noch

an der Abendkasse bzw. Tageskasse.

Anzeigensonderveröffentlichung

BASEBALL: Wormser Cannibals krönen Saison mit Meistertitel

Partie dank großem Vorsprung 
vorzeitig beendet

HANDBALL BEZIRKSOBERLIGA: HSG unterliegt der GW Bingen-Büdesheim / Nächstes Auswärtsspiel am 25. Oktober

Worms gibt Führung in Bingen aus der Hand

Die Sonne am Himmel, beste 
Laune auf der Bürgerweide und 
eine Menge Zuschauer, die ge-
spannt auf das warteten, was vor 
ihnen lag: Am vergangenen 
Sonntag trafen die Baseball-
Mannschaften der TG Worms 
und des TV Dürkheim 1860 im 
Finale der Aufbauliga des SWBSV 
aufeinander. Zum Höhepunkt 
der Saison, in der sich beide 
Teams ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
um die Tabellenspitze geliefert 
hatten, sollte sich nun entschei-
den, wer am Ende den Meisterti-
tel mit nach Hause nehmen durf-
te. Den ersten Punkt der Partie 
konnten die Gäste aus Bad Dürk-
heim verbuchen. Doch das Team 
der TG Worms unter Coach Alex-
ander Kubitzki sorgte routiniert 
für die ersten drei Aus des Spiels. 
Nun selbst am Schlag zeigten sich 
die Wormser äußerst stark und 
erzielten zehn Runs. Obwohl 
Starting Pitcher Jan Springorum 
den Bad Dürkheim Barrels durch 
starke Würfe zunächst keine 
Chance ließ, das erste Base zu 
erreichen, schien es auch bei den 

Cannibals zunächst so, als könne 
man an den Anfangserfolg nicht 
anknüpfen. Während es die 
Wormser nicht schafften, die 
Lücken in der Verteidigung der 
Barrels zu finden, landeten diese  
Treffer um Treffer.

Bei einem Stand von 10:5
und keinem Aus war es Zeit zu 
handeln. Trainer Kubitzki signali-
sierte den Wechsel des Werfers. 
Yves Bendrien übernahm 
den Platz auf dem Pitcher's 
Mound und Springorum 
wechselte auf die zweite Base.

Spannendes Spiel
Bendrien tat sein Bestes, doch 

die Barrels fanden immer wieder 
Lücken in der Verteidigung. 
Selbst ein spektakuläres Play von 
Centerfielder Jonas Breuler über 
Shortstop Davis Karkowski an 
Catcher Paul Elschner, die einen 
weit geschlagenen Ball ins Cen-
terfield gemeinsam in ein Aus an 
der Homeplate verwandeln konn-
ten, reichte nicht aus, um den 
Ausgleich zu verhindern.

Nun war es an der TGW zu zei-
gen, was sie konnte. Den Anfang 
machte 3rd Baseman Silas Diehl, 
der einen Bunt in einen Base Hit 
verwandelte. Weitere gute Schlä-
ge von Karkowski, Elschner, Ben-
drien, Diehl, Landeta Sotomayor 
und Gründungsmitglied Sonnen-
berg bauten den Vorsprung auf  
21 Punkte aus. Nachdem der letz-
te Ball im Handschuh von First 

Baseman Patrick Hinkel gelan-
det war, be-

e n d e -
ten die 
Schiedsrich-
ter  die Partie 
aufgrund der 
Mercy-Rule. 
Bei einem 
Stand von 
21:10 ging 
der Titel 
der Auf-
bauliga 
Baseball 
n a c h 
Worms.

Die HSG Worms musste sich 
bei GW Bingen-Büdesheim mit 
26:29 (16:13) geschlagen geben. 
Nach einer guten ersten Halb-
zeit und einer verdienten Drei-
Tore-Führung zur Pause sollte 
es am Ende dennoch nicht zum 
ersten Auswärtssieg reichen. 

Die HSG erwischte einen gu-
ten Start in die Partie und zeigte 
vor allem in der ersten Halbzeit 
eine konzentrierte Vorstellung. 
Nach einer ausgeglichenen An-
fangsphase konnte sich Worms 
erstmals etwas absetzen und 
ging schließlich mit einer 16:13-
Führung in die Halbzeitpause. 
Überschattet wurde die erste 
Hälfte allerdings von der Verlet-
zung von Lukas Hochgesand, 
der Mitte des ersten Durch-
gangs nicht mehr weiterspielen 
konnte und bis auf Weiteres 
ausfällt.

Auch nach dem Seitenwech-
sel blieb Worms zunächst die 
spielbestimmende Mannschaft 
und konnte die Führung zwi-
schenzeitlich sogar auf vier To-

re ausbauen. Doch mit zu-
nehmender Spieldauer wur-
de die Partie hitziger und 
umkämpfter. Gleichzeitig 

schlichen sich bei der HSG im-
mer mehr Ungenauigkeiten ein. 

Vor allem im Angriff fehlte es 
in der zweiten Halbzeit zuneh-
mend an der nötigen Konse-
quenz. Gute Möglichkeiten wur-
den nicht sauber genug abge-
schlossen und auch in den ent-
scheidenden Phasen wurde das 
Spiel trotz teilweise doppelter 
Überzahl nicht clever genug zu 
Ende gespielt. So gelang es der 
HSG trotz mehrerer Möglichkei-
ten nicht, sich entscheidend ab-
zusetzen. Mit einer Roten Karte 

gegen Hagen Druck musste die 
HSG zudem im Lauf der zwei-
ten Halbzeit ohne einen weite-
ren Rückraumspieler auskom-
men. Bingen blieb dadurch in 
Schlagdistanz und kämpfte sich 
Stück für Stück zurück. In der 
Schlussphase kippte die Partie 
dann endgültig zugunsten der 
Gastgeber. Aus einem 24:24 in 
der 55. Minute machte Bingen 
innerhalb kürzester Zeit eine 
27:25-Führung. Die HSG konn-
te zwar noch einmal verkürzen, 
doch die Gastgeber ließen sich 

den Sieg nicht mehr nehmen 
und setzten sich am Ende mit 
29:26 durch. Damit steht für die 
HSG Worms erneut eine bittere 
Auswärtsniederlage zu Buche. 

Weiter geht es für die HSG 
nun mit einer dreiwöchigen 
Spielpause. Am 25. Oktober 
steht dann das nächste Aus-
wärtsspiel an: Um 20 Uhr tref-
fen die Wormser Drachen in der 
Rundsporthalle erneut auf ein 
Team aus Bingen. Diesmal auf 
die zweite Mannschaft von 
Rhein-Nahe Bingen. 

   Foto:

Alexander Maier

Auswärts scheint für die HSG kein Blumentopf zu gewinnen zu sein. Daran können auch die zwei Tore von Virgil Krämer 
nichts ändern. Archivfoto: Felix Diehl



In der Verbandsliga Rhein-
land-Pfalz musste der KSV 
Worms beim TSG Haßloch eine 
20:44-Niederlage hinnehmen. 
Das nackte Ergebnis wird dem 
Kampfverlauf aus Sicht der 
Wormser allerdings nicht ge-
recht: Nach der Sichtung der Vi-
deoaufnahmen sieht der Verein 
mehrere strittige Szenen, die 
den Ausgang entscheidend be-
einflusst haben könnten.

Sportlich gab es auch Grund 
zur Freude. Alexander Zimmer-
mann gewann bei 80 Kilo-
gramm beide Kämpfe: Im Frei-
stil schulterte er seinen Gegner 
nach nur 26 Sekunden, im grie-
chisch-römischen Stil setzte er 
sich mit 20:4 durch technische 
Überlegenheit durch. 

Joshua Keller siegte bei 66 Ki-
logramm im griechisch-römi-
schen Stil per Schultersieg. Im 
Schwergewicht bis 130 Kilo-
gramm punkteten Tomas Henn 
und Artur Kokoev für den KSV. 

Für Diskussionen sorgten je-
doch einige Kampfrichterent-
scheidungen. Die Videoaufnah-

men zeigen nach Einschätzung 
des KSV, dass Marlon Müller 
und Joshua Keller in ihren 
Kämpfen ihre jeweiligen Geg-
ner als Erste geschultert hatten. 
Zudem hätte die Aktion, bei der 
Marlon Müller geschultert wur-
de, nach Ansicht der Wormser 
nicht gewertet werden dürfen, 
da er dabei am Boden gewürgt 
wurde. 

Bei anderer Wertung wäre der 
Kampfausgang in den betroffe-
nen Begegnungen womöglich 
ein anderer gewesen.

Status von Heimkampf 
geklärt

Unabhängig vom Haßloch-
Kampf klärt der KSV Worms 
zudem den Status des Heim-
kampfs gegen den AC Tha-
leischweiler vom 26. September 
in der Turnhalle der Staudin-
gerschule: Diese Begegnung 
wird nicht gewertet. 

Nach Angaben des Vereins 
lag ein Fehler bei der ARGE vor, 
der für den Kampf eingeteilte 

Kampfrichter fuhr fälschlicher-
weise zu einem anderen Kampf. 
Da somit kein Kampfrichter vor 
Ort war, handelte es sich bei den 
Kämpfen, die die Zuschauer an 
diesem Abend sahen, lediglich 
um Freundschaftskämpfe. Der 
Heimkampf wird nicht nachge-
holt. Der Kampfrichter, der für 
diesen Kampf eingeteilt war, lei-
tete eine Woche später die Be-
gegnung in Haßloch.

Die nächste Gelegenheit, die 
Wormser Ringer live zu unter-
stützen, bietet sich bereits am 
heutigen Samstag, dem 10. Ok-
tober: Zum ersten Kampf der 
Rückrunde empfängt der KSV 
Worms den ASV Ludwigshafen 
in der Turnhalle der Staudin-
gerschule, Eckenbertstraße 5 in 
Worms. Abgewogen wird um 
19 Uhr, der Kampfbeginn ist 
um 19.30 Uhr. Der KSV lädt alle 
Ringersport-Interessierten 
herzlich ein und freut sich über 
zahlreiche Zuschauer, die die 
Mannschaft nach Kräften anfeu-
ern. Weitere Infos unter: www.
ksv-worms.de

Hinter den Gerätturnerinnen 
des TV Horchheim liegen erfolg-
reiche Wochen. Bei den Regional-
meisterschaften in Monsheim war 
der TVH mit vier Mannschaften 
vertreten. Zwei Teams qualifizier-
ten sich für die Rheinhessenmeis-
terschaften in Wörrstadt. Eine 
Woche später traten beide Teams  
dort an. Die Mannschaft in der 
jahrgangsoffenen Klasse erreichte 
den 6. Platz und lag dabei nur 
fünf Punkte hinter dem dritten 
Rang. Die jüngeren Turnerinnen 
in der Altersklasse 2014 und jün-
ger belegten den 5. Platz, den sie 
sich mit der TuS Wörrstadt teilten. 

Die männlichen Turner des TV 
Horchheim waren bei den Rhein-
hessen-Mannschaftsmeisterschaf-
ten im Gerätturnen erfolgreich. 
In der jahrgangsoffenen Klasse 
erreichten die drei Turner des Ver-
eins, die auch als Übungsleiter ak-
tiv sind, nach sechs Geräten den 
3. Platz. Der TV Monsheim si-
cherte sich den Sieg. Für einen 
besonderen Erfolg sorgte die 
Mannschaft der Jahrgangsklasse 
2015 und jünger, deren Mitglieder 
erturnten sich den 1. Platz. Damit 
qualifizierten sie sich für die 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften, 
die Ende November stattfinden.

Der 10-km-Parcours in Maxdorf 
mit wechselndem Untergrund 
vom Waldboden bis hin zu Beton-
wegen, verlangte am vergangenen 
Samstag alles ab. Um 15 Uhr wur-
de dieser „Gemüselauf“ bereits 
zum 44. Mal ausgetragen. „Gemü-
selauf“ deshalb, da bei der Sieger-
ehrung die Preise hauptsächlich 
aus Gemüsekörben bestehen. Von 
den rund 400 Teilnehmenden bil-
dete sich eine Spitzengruppe, in 

der die beiden Teilnehmer der 
Langlauf-Gemeinschaft Wonne-
gau e.V., Emilian Huber und Gre-
gor Schreiner, bestimmend wa-
ren. Ab Kilometer 6 führte der 
erst 16-jährige Emilian allein das 
Feld an, baute seinen Vorsprung 
aus und gewann seinen ersten 10-
km-Lauf nach 33 Minuten. Gregor 
Schreiner wurde nach 35.44 Mi-
nuten Vierter, gewann aber die 
Altersklasse der 30-Jährigen.

1. JUDO WORMS: Von der Nibelungenstadt ins Inselparadies im polynesischen Dreieck

Wormser Karateka glänzen auf Hawaii
TV HORCHHEIM: Geräteturnerinnen am Start

Geräteturner für Meisterschaften qualifiziert

Gut geturnt

LLG e.V. Emilian Huber Gesamtsieger beim Gemüselauf

in Maxdorf / Gregor Schreiner Sieger seiner Altersklasse

Weitere Erfolge

 RINGEN: KSV Worms unterliegt in Haßloch mit 20:44 / Videoaufnahmen werfen Fragen auf / Heute gegen ASV Ludwigshafen

Fragliche Entscheidungen aus Sicht des Vereins

Für die Karate-Abteilung 
Ryushinkan stand ein außerge-
wöhnliches Highlight auf dem 
Programm: Eine Delegation von 
Sportlerinnen und Sportlern 
aus der Nibelungenstadt reiste 
auf den US-amerikanischen In-
selstaat Hawaii, um an den 
Herbstmeisterschaften des Japa-
nischen Karateverbandes (JKA) 
auf der Insel Maui teilzuneh-
men.

Die Wahl des weit entfernten 
Archipels im Pazifik hatte 
durchaus einen historischen 
Hintergrund: Hawaii gilt als 
eine der zentralen Brücken des 
Karate zwischen Asien und der 
westlichen Welt. Bereits im frü-
hen 20. Jahrhundert brachten 
Einwanderer das traditionelle 

Karate auf die Inseln, woraus 
über die Jahrzehnte eigenständi-
ge Kampfkünste wie Kajukenbo 
oder Hawaiian Kenpo entstan-
den.

Die organisatorische Leitung 
der Reise lag bei Abteilungslei-
ter Christoph Offen. Nach dem 
Flug über den Atlantik nutzte 
man die ersten Tage in Honolu-
lu zur Akklimatisierung und 
Vorbereitung. Neben kulturel-
len Eindrücken und einer Wan-
derung auf dem Makapu’u 
Lighthouse Trail stand am Frei-
tag eine Trainingseinheit beim 
gastgebenden Verein in Hono-
lulu auf dem Plan, bevor es wei-
ter nach Maui ging.

Ein solches Projekt ist für ei-
nen Verein ohne externe Hilfe 

kaum zu realisieren. Die Abtei-
lung Ryushinkan richtet ihren 
Dank daher an Christoph Offen, 
alle Trainer, Betreuer und Un-
terstützer sowie an die Haupt-

sponsoren: den Rotary Club 
Worms, den Kiwanis Club 
Worms und Marcus Mast, durch 
deren Engagement diese Expe-
dition erst ermöglicht wurde.

Medaillenregen bei den JKA-Herbstmeisterschaften
Der Aufwand und die Vorbereitung machten sich bezahlt. Die 

Wormser Athletinnen und Athleten riefen Bestleistungen ab und 
sicherten sich zahlreiche Podestplätze.

Kumite (Freikampf)
1. Platz: Sebastian Zeller
2. Platz: Damian Karlischek
3. Platz: Maya Kharsa

Kata (Formenlauf)
Erwachsene Frauen: 2. Platz für Maya Kharsa
Ü30 Erwachsene: 2. Platz für Sebastian Zeller
Mittelstufe Jugend: 1. Platz für Jessica Saggu, 
2. Platz für Damian Karlischek, 3. Platz für Moritz Zeller
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Mitgliederversammlung 

Der Turnverein Worms-Lei-
selheim 1863 e.V. lädt seine 
Mitglieder zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung am 
Dienstag, dem 27. Oktober, 
um 19 Uhr in die TVL-Turn-
halle, Zum Trappenberg 21, 
67549 Worms, ein. Es werden 
die Rechenschaftsberichte für 
den Zeitraum von 1. Juli 2025 
bis 30. Juni 2026 vorgestellt 
und über eine Änderung der 
Vereinssatzung beraten und 
abgestimmt. Das Präsidium 
bittet um rege Teilnahme und 
fristgerechte Einreichung von 
Anträgen. Einsendeschluss: 
20. Oktober 2026. Die Tages-
ordnung und eine Synopse 
der Satzung ist einsehbar un-
ter www.tvleiselheim.de

Baby- und 

Kinderkleiderflohmarkt 

Der SV Horchheim veran-
staltet wieder einen Kleider-
basar für Kinder. Am Sonn-
tag, dem 18. Oktober, in der 
Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr 
können im Vereinssaal auf 
dem Gelände des SVH 
(Horchheimer Bahnhofsstra-
ße 47) Kinderkleidung, Kin-
derspielzeug und wünschens-
wert auch Vereinskleidung 
günstig eingekauft werden. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen ebenfalls 
gesorgt. 

Jeder Aussteller bekommt 
vom SV Horchheim einen 
Tisch als Verkaufsfläche zuge-
wiesen. Sperrige Gegenstän-
de, wie Kinderwagen, Fahrrä-
der etc., können separat auf 
der Bühne im Vereinssaal 
ausgestellt werden. Hier un-
terstützt das Organisations-
team des SV Horchheims 
beim Verkauf, sodass sicher-
gestellt wird, dass jeder Ver-
käufer auch den vereinbarten 
Preis erhält. Die Kosten für 
einen Tisch belaufen sich auf 
13 Euro. Durch eine Kuchen-
spende kann der Preis auf 10 
Euro (bei einem trockenen 
Kuchen) bzw. auf 8 Euro (bei 
einem „nassen“ Kuchen) re-
duziert werden. 

Der Erlös aus Tischgebühr 
und dem Kaffee- und Kuchen-
verkauf kommt über den SV 
Horchheim zu 100 Prozent 
der Kinder- und Jugendförde-
rung zugute. 

Interessenten können sich 
für weitere Informationen an 
das Organisationsteam des 
Kleiderbasars über die E-Mail-
Adresse basar@sv-horchheim.

de wenden. Aktuell sind noch 
Tische zu vergeben.

TERMINE

Vereinsmitglieder übten und kämpften auf Hawaii und erlebten spannende Tage in der Südsee.

Zwar musste der KSV eine Niederlage einstecken, konnte sportlich jedoch glänzen.  Foto: KSV Worms



A-KLASSE ALZEY-WORMS: SV Normannia Pfiffligheim siegt mit 3:0 gegen SV Gimbsheim II

Gelungener Einstand für Trainer
LANDESLIGA OST: TSG Pfeddersheim bislang ohne Fortune, SV Gimbsheim und Wormatia II spielen in der Tabelle oben

Wo stehen die Teams aus dem Nibelungenland?
Einen erfolgreichen Einstand 

feierte das neue Trainerteam des 
SV Normannia im Heimspiel ge-
gen den SV Gimbsheim II am 
Sonntag. Seit Oktober haben
Sascha Ersch und Marvin Müller 
(spielender Co-Trainer) die Füh-
rung der 1. Mannschaft im Nor-
mannia-Park übernommen.

Zum Amtsantritt gastierte die 
2. Mannschaft des SV Gimbs-
heim in Pfiffligheim. In einer 
über lange Zeit ausgeglichenen 
Partie hatten die Grün-Weißen 
am Ende mit 3:0 die Nase vorne. 
Aus einer stabilen Defensive woll-
te der Trainerstab immer wieder 
offensive Nadelstiche sehen. Dies 
gelang der Mannschaft über weite 
Teile der Partie recht gut, den-

noch bedurfte es eines Eigentores 
der Gimbsheimer in der 63. Mi-
nute, um die Normannen auf die 
Siegerstraße zu bringen. Der ein-
gewechselte Nicolo Agosta erhöh-
te in der 82. Minute auf 2:0 und 

Diyar Dalleki machte in der 90. +3 
den Deckel endgültig zu.

Am morgigen Sonntag geht es 
um 15 Uhr für die Normannia 
auswärts in die Pfalz zum Liga-
neuling TuS Stetten.

Von Marcus Diehl › Ein Drittel der 
Saison 2026/27 ist absolviert. Zeit 
einmal zu hin-
terfragen, wie 
es Pfedders-
heim,

SV Gimbsheim und VfR Worma-
tia Worms II bisher ergangen ist.

Schwer ins Rollen kam bisher 
die TSG Pfeddersheim. Der Ka-
der wurde im Sommer stark ver-

ändert, doch zwei Abgänge wa-
ren nicht eingeplant: Zu Beginn 
der Vorbereitung verlegte Marcel 
Öhler seinen Lebensmittelpunkt 
nach Westfalen. Kurz vor der 
Wechselfrist wechselte der lang-
jährige Stammkeeper Leon Guth 
nach Steinbach. Trainer Pietro 

Berrafato zum Saisonstart: „Wir 
haben uns alle mehr erwartet. Die 
Punkteausbeute ist unterdurch-

schnittlich.“ Der Höhepunkt der 
Negativserie war die 0:10-Heim-
niederlage gegen die Wormatia II. 
„Das Team ist intakt, es arbeitet 
hart im Training und tritt als Ein-
heit auf“, so der Trainer. Mit sie-
ben Punkten steckt die TSG mit-
ten im Abstiegskampf.

Beim SV Gimbsheim sieht die 
Situation viel besser aus: Tabel-
lenplatz fünf mit 19 Punkten. Da-
bei stellt sich die Frage, wo die 
Altrheiner stehen könnten, wenn 
sie gegen die Tabellenkinder ihre 
Partie gewonnen hätten? Unnöti-
ge Punkte wurden liegen gelas-
sen. Bei zwei der drei Niederla-
gen kam man erst durch Platzver-
weise auf die Verliererstraße. In 
der Breite ist Gimbsheim besser 

aufgestellt als in den Vorjahren. 
Positiv sieht Trainer Steven Jones 
das Engagement seiner Mann-
schaft. Sie marschiere bis zum 
Abpfiff, auch von der Bank kä-
men neue Impulse. 

Punktgleich mit Gimbsheim 
steht die Wormatia II mit einem 
Spiel weniger auf Tabellenplatz 
vier. Die Entscheidung über die 
Wertung der abgebrochenen Par-
tie in Kirchheimbolanden steht 
noch aus. In vielerlei Hinsicht hat 
die Wormatia einen großen 
Schritt gemacht. Coach Björn 
Weisenborn möchte weiter an der 
Konstanz arbeiten. Wenn das 
Team dies verinnerlichen kann, 
ist mit der Wormatia II in dieser 
Saison zu rechnen.
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VOR DEM ANPFIFF  FUSSBALL-VORSCHAU: Das Fußballgeschehen im Nibelungenland

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
FV Diefflen – VfR Wormatia Worms Samstag 15.30 Uhr

Landesliga Ost
TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim – TSG Pfeddersheim

Samstag 16 Uhr
VfR Wormatia Worms II – VfB Bodenheim 
SV Gimbsheim – FSV Offenbach beide Sonntag 15 Uhr

Zwei dicke Brocken für die TSG: Gegen die Spitzen-
teams muss schon alles passen, wenn Punkte geholt wer-
den sollen. Für die Wormatia kommen nur drei Punkte 
infrage. Die Gäste haben große Probleme in dieser Saison. 
Für Gimbsheim kommt eine Unbekannte auf sie zu. Nach 
schwachem Saisonstart und einem kurzen Zwischenspurt 
kassierten die Pfälzer zuletzt wieder zwei Niederlagen. 

Bezirksliga Rheinhessen
TuS Monsheim – FV Freinsheim
VfL Gundersheim – SV Guntersblum
SV Horchheim – TuS Neuhausen alle Sonntag 15 Uhr

Die Mutter aller Wormser Derbys steigt in Horchheim. 
Neuhausen könnte mit einem Sieg gegen den Tabellenfüh-
rer die durchwachsene Saison vergessen machen. Gun-
dersheim dürfte es schwer haben. Mit Guntersblum 
kommt ein Spitzenteam. Holt der TuS Monsheim seine 
ersten Punkte der Saison? Die Gäste stehen einen Platz 
vor dem TuS und haben erst vier Punkte geholt. 

A-Klasse Alzey-Worms
TSV Rhenania Rheindürkheim – TuS Hochheim

Samstag 16 Uhr
SV Horchheim II – SG Spiesheim/Albig 

Sonntag 12.30 Uhr

SG Gimbsheim II – SG Armsheim/Flonheim
Sonntag 13 Uhr

SG Westhofen/Gundheim/Abenheim – 
TSG Pfeddersheim II
TuS Stetten – Normannia Pfiffligheim beide Sonntag 15 Uhr
SG Weinheim/Heimersheim – FSV Osthofen

Sonntag 15.30 Uhr

Spitzenspiel in Abenheim, die SG empfängt Pfeddersheim 
II. Die Gastgeber sind ohne Niederlage in dieser Saison. 

B-Klasse Alzey-Worms Nord
SG VfL Gundersheim II/Flomborn – TuS Dorn-Dürkheim

 Sonntag 12.45 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms Süd
TSV Rhenania Rheindürkheim II – TuS Hochheim II 

Samstag 13.30 Uhr
TSV Flörsheim-Dalsheim – ASV Nibelungen Worms 

Sonntag 14.30 Uhr
VfR Alsheim – TuS Neuhausen II
SG Wiesoppenheim/Heppenheim – FSV Oppenheim
FT/Alemannia Worms – Ataspor Worms
SV Leiselheim – SV Suryoye Worms alle Sonntag 15 Uhr

C-Klasse Alzey-Worms Süd
SV Leiselheim II – TuS Weinsheim
SG Wiesoppenheim/Heppenheim II – FSV Oppenheim II
TuS Monsheim II – FC Azadi Worms

alle Sonntag 12.30 Uhr
TuS Offstein – FSV Osthofen II Sonntag 13 Uhr
TSG Bechtheim – SV Rheingold Hamm Sonntag 15 Uhr

Frauen Regionalliga Südwest
1. FC Riegelsberg – VfR Wormatia Worms Sonntag 13 Uhr

Wichtige drei Punkte holte Pfiffligheim am letzten Spieltag gegen Gimbsheim. Beim 3:0-Heimerfolg trifft Nicola Agosta (rechts) zum 

vorentscheidenden 2:0. Foto. Felix Diehl
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IMMOBILIENANGEBOTE 1100

Zvk. kl. stark renovierungsbed. Haus 
ohne Erschl. in Pfeddersheim.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

IMMOBILIENGESUCHE 1200

Haus mit Garten für die Familie ge-
sucht zum Kaufen von Privat! Schnel-
le Kaufentscheidung dieses Jahr 
noch möglich, weil Finanzierung ge-
klärt!

Telefon (06 21) 39 99 82 16

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus
als Kapitalanlage oder zur Selbstnut-
zung. Gerne auch renovierungsbe-
dürftig.

Telefon (01 76) 70 99 93 97

Suche Haus/Whg. in Osthofen +3 
km, Privatperson, wohne schon lan-
ge in Osthofen und fühle mich sehr 
wohl, daher möchte ich gerne Eigen-
tum in ruhiger Lage. Finanzierung 
bis 240.000,– EUR.

Telefon (01 76) 78 30 29 50

GEWERBERÄUME 23GR/24GR

140 m² Halle in Gimbsheim zu ver-
mieten, 600,– EUR Netto. Zusätzlich 
vier Stellplätze für Wohnwagen. Bei 
Interesse melden.

Telefon (01 73) 9 08 23 38

MIETANGEBOTE 2100

MIETANGEBOTE 2100

Zvm. 74 m² WF, 1. OG, Innenstadt, 3 
Zimmer, EBK, Bad, Abstellraum, ruh. 
Lage, MM 580,– EUR + Strom + Hei-
zung, 1 MM KT, Gasheizung, sofort 
oder später.

Chiffre 8105

Großzügige 4-Zimmer-Wohnung mit 
ca. 120 m² Wohnfläche im 1. OG in 
einem gepflegten Zweifamilienhaus 
in Worms-Weinsheim. Die Wohnung 
verfügt über zwei Schlafzimmer, ein 
separates Wohnzimmer und ein se-
parates Esszimmer sowie eine Küche 
inkl. Elektrogeräte. KM 1.500,– EUR. 
Bei Interesse und für weitere Infor-
mationen gerne melden unter:

Telefon (01 76) 31 24 93 08

Ständig 1 Zi. in WG, möbliert mit Kü-
che & Bad, in Worms oder Osthofen 
zvm. WM 450,– EUR (inkl. NK).

Telefon (01 71) 1 98 70 03

MIETGESUCH 2200

Alleinstehende Frau 46, NR, berufstä-
tig, mit kleinem Dackel sucht drin-
gend eine WHG in Worms-Pfedders-
heim vorwiegend o. Worms. Ab so-
fort.

Telefon (01 76) 20 15 77 22

STELLENANGEBOTE 001NE

24 Std. Betreuung - erfahren, zuver-
lässig, liebevoll zu Hause betreut. 

www.aurapflege24.de
Telefon (06 21) 8 62 47 40

Haushalts-/Alltagshilfe auf Minijob-
basis gesucht. WO, 9–13 Uhr, 2–3x 
pro Woche.

Telefon (01 75) 5 64 11 92

STELLENGESUCHE 020G

Suche Aushilfe für Fliesenlegen u. 
Trockenbau auf Minijob-Basis mit 
Wohnmöglk. in Pfeddersheim.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Dt. Betreuerin sucht Job. Auch bei 
Senioren, Haushalt, Einkauf, Ko-
chen, Spaziergänge, usw.

Telefon (01 57) 39 29 74 60

Dame sucht Putzstelle, Haushaltshil-
fen (auf Minijob-Basis) mit Erfahrung 
und zuverlässig.

Telefon (01 57) 51 05 63 97

1A Maler/Tapezierer sucht Arbeit 
rund um ihr Haus (Minijob Basis).

Telefon (01 63) 6 42 44 05

Suche Arbeit: Alle Art Pflaster und 
Platten verlegen / reparieren. 

Telefon (01 62) 5 40 93 35

Fliesenlegermeister hat noch Termi-
ne frei.

Telefon (01 76) 29 44 81 72

AN- UND VERKÄUFE 7100

Schallplatten gesucht: Heavy Metal, 
Hardrock, Punk, Reggae, HipHop, 
Psych, Kraut, Blues, Jazz, Funk, Dis-
co, Rock/Pop allgem.

Telefon (01 51) 15 24 26 46

Von privat, kaufe Puppen & Bestecke 
aller Art, Manschetten-Knöpfe, Zinn.

Telefon (01 63) 1 10 86 58

AN- UND VERKÄUFE 7100

Suche antique Gehstöcke mit Abzei-
chen und auch gern ohne Abzeichen.

Telefon (01 78) 4 12 12 10

4 Stück 5-Loch-Metallfelgen, 6 ½ J x 
16 H2, Verkauf 20,– EUR.

Telefon (0 62 41) 3 51 48

Ticket für 30 min. Rundflug ab Mainz 
Finthen, VHB 99,– EUR.

Telefon (01 76) 43 41 98 10

Hochwertige Restaurantmöbel aus 
Restaurantauflösung zvk.! Sehr gut 
erhaltene Tische + Stühle (mind. 40 
Stühle & 15 Tische und Eckbänke). 
Ideal für Gastro oder privat.

Telefon (01 72) 6 84 86 71

GARAGENFLOHMARKT! 10–16 Uhr:
Stöbern, entdecken & Schnäppchen 
sichern! Alles dabei – außer Gold! Da-
tum: 17.10.26 & 18.10.26, Adresse: 
Bachstr. 21, 67577 Alsheim

.

AEG Kühl-Gefrierkombi, silb., 180H/
60B, funk.fähig, VHB 120,– EUR.

Telefon (0 62 43) 9 00 19 82

Troedel, Staubsauger, gebrauchs- 
und funktionstüchtig, Querbeet Pro 
Ban-Karton 10,– EUR.

Telefon (0 62 41) 3 85 77 99

Sammler sucht Modelleisenbahnen 
aller Spurweiten und jeden Alters. 
Gerne auch ganze Sammlungen oder 
Nachlässe. Seriöse Zahlung direkt 
vor Ort.

Telefon (01 72) 6 20 44 34

Backfischfest Anhänger (Anstecker) 
von Worms Fan gesucht.

Telefon (0 62 41) 95 07 77

Canadier mit geschlosse-
ner Decke, ca. 5,30m in 
Worms zvk., Drei Sitzer 
mit Paddel + Spitzdecken. 
400,– EUR VHB.

Telefon (01 73) 8 67 67 29

AN- UND VERKÄUFE 7100

Damenfahrrad „Ikarus 
Milano Alu“, ca. 6 Jah-
re, Top-Zst., gepfl., 6-
Gang, VHB 120,– EUR
Telefon (0 62 42) 43 73

VERSCHIEDENES 7500

SIE SUCHT IHN 70SI

Ich bin eine Frau (76, verwitwet) die 
in Zweisamkeit Ihren Lebensabend 
verbringen möchte. Wenn du eine 
ehrliche Beziehung suchst sollten wir 
uns kennenlernen.

Chiffre 8106

KFZ-MARKT 3000/3200

KFZ-MARKT 3000/3200

Suche ein Kraftfahrzeug. Darf auch 
Mängel haben, TÜV nicht dringend 
erforderlich.

Telefon (01 78) 4 12 12 10

Kaufe Motorräder, Mofas, alle Mar-
ken, Modelle, Zustände mit Mängeln 
oder Unfall. Quads, UTVs, Chopper, 
Beiwagen, Trikes. Bitte alles anbie-
ten.

Telefon (01 74) 1 87 00 81
oder (0 61 58) 1 88 65 88

Kaufe alle Wohnmobile, Wohnwagen, 
Autos, Traktoren, auch mit Mängeln. 
Bitte alles anbieten.

Telefon (01 74) 1 87 00 81
oder (0 61 58) 1 88 65 88

WOHNMOBIL/CARAVAN 36/37WW

Appartement Nähe FH
zu vermieten zum 1.1.2027.

EG, ca. 30 m², Einbauküche, 
Dusche, WC, Klimaanlage,
E-Lademöglichkeit, Fahrrad 

Unterstellplatz, PKW-Abstellplatz. 
KM 450,– EUR + NK. Auf Wunsch 

teilmöbliert, an Einzelperson.
Telefon (01 77) 5 43 76 71

26
_4
1m

Gepflegte, helle 
2-Zimmer KBB,

78 qm, 625,– EUR KM, 260,- EUR NK, 
3 MM Kaution, Aufzug, Fußbodenheizung, 

Tageslichtbad + Keller in Worms Innenstadt 
für 1–2 ältere Personen

Telefon (0 62 41) 38 41 51
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WIR KAUFEN AN!
Porzellan • Bilder • Bierkrüge • Zinn  
Kristall • Gobelins • Nähmaschinen  
Modeschmuck • Antiquitäten aller Art
Wir zahlen faire Preise und sofort BAR!
Auch komplette Haushaltsauflösungen 

und Nachlässe.
Telefon (01 78) 38 28 276
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Über Tapezieren, Trockenbau, Laminat & 
Vinyl verlegen, Montage Türen & Fenster, 

Reinigung Pflaster & Dachrinnen, verl. 
Steinchenteppich, Fugenlose Bäder u.v.m
Telefon (01 62) 5 89 97 59

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_
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m
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HAUSVERWALTUNG FÜR
WEGS & EINZELEIGENTÜMER

BETH IMMOBILIEN
& VERWALTUNG

 Persönlich
 Kompetent
 Erreichbar

Verwaltung mit Weitblick!

Jahnstraße 12, 67547 Worms
(0 62 41) 2 00 41 43

verwaltung@bethimmobilien.de

Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden und Barzahler MFH, EFH, 

ETW uvm. Verkauf auch ohne 
Veröffentlichung schnell und diskret möglich!
Beth Immobilien (0 62 41) 2 00 41 43
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JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40

23
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s Autopark Gernsheim

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohneTÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29 23
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www.nibelungen-kurier.de

Sascha Ersch und Marvin Müller können sich über einen gelungenen Ein-

stieg ins Traineramt freuen (von links). Foto: mibsport.de

 TSG-Trainer Pietro Berrafato hat viel 

Arbeit, um seine Truppe auf die Sieger-

straße zu bringen. Foto: Felix Diehl



PREISKRACHER

19 %*
AUF ALLE 

ÜBERDACHUNGEN+
KOSTENLOSE
MONTAGE

MEHR RAUM.
MEHR LEBENSQUALITÄT

EINGANGSÜBERDACHUNGEN — FUNKTIONAL & EINLADEND • WINTERGÄRTEN

TERRASSENÜBERDACHUNGEN • MARKISEN • ALUMINIUMZÄUNE

CARPORTS —
STILVOLL, SCHÜTZEND & WERTBESTÄNDIG 

Rufen Sie uns an!
(0 62 47)

8 22 94 76

*Rabatt auf alle Überdachungen.
Gültig bis Ende Oktober 2026!

Sonnenschutz & Überdachungen 
für jeden Lebensraum!

Terrassenüberdachungen • Eingangsüberdachungen • Carports
Balkonüberdachungen • Wintergärten • Markisen
Kellerüberdachungen • Aluminiumzäune

26
_4
0s

Kostenloses Aufmaß vor Ort

Persönliche Fachberatung

Individuelles Angebot
ohne Verpflichtung

LETZTE
CHANCE!

SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region
 Berliner Straße 12 · 67551 Worms · Telefon: (0 62 47) 8 22 94 76

E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de


